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ersteösterreichischeSparkasse. )
BeidererstenösterreichischenSpar¬
kasse wurdenim MonateJänner
l .J .eingelegtu .z .zu 33von
51635Partein2 ,534 . 578fl .19Xr
zu 3 %von 7084Parteien
1740 . 746fl .12kr ,zu3 von584
Parteien ,1522666fl 80 kr .zu¬
sammen von 59 . 303Parteien
5 ,797 .991fl 11kr .Rückgezahlt
wurden im selben Zeitraume
zu 3 %am 15808Parteien
154700fl 5 Xr ,zu 3 %an
6328Parteien1,253 . 803fl .92kr
zu 3 %an 1063Parteien
1,380590fl 81 kr ,zusammenan ,
23 .199Pathol .398fl 48kr .der
StanddesInteressenten-Einlags¬
Capitals betrug mit EndeJänner
u .z .zu33127,673.714fl .50kr
zu 345 ,717110fl 89kr ,zu 3%
20651347fl .9 kr ,zusammen
194,042202fl 48kr .

Beider Pfandbriefanstalt
der erstenösterr .Sparkassewur¬
den im v .MonateHypotheker¬
darlesen im Betrage von 1507fl .
16 kr rückgezahlt .AmSchlusse
dieses Monatesbetrugen ,die
sämmtlichaushaftendendar¬
lesen97586fl 75krderGil¬
gungs -undEinlösungsfond
54913f 25Xr ,diePfandbriefe
imUmlaufe30jährig71100fl
imUmlaufe32jährig81400fl .

BeiderHypotheken,Liqui¬
daturdererstenösterr .Sper¬
kassewurdenimMonatHäu¬ner519060fl zugezähltund
ein Betragvon427630fl
rückgezahlt.AmSchlussedes
MonatesbetrugendiesammtlichaushaltendenDarlehen

1 .103,974.825fl 43kr .
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Beider EffektenundVorschuß¬
abtheilung wurden imJänner
l .J .an Wechselnescomplirt ,
7,050197fl 3 kr ,einkassirt
7 ,680 . 326fl .35kr

der Creditoremderersten
österr .Sparkassezählteam
31 .Januar548Theilnehmermit einembenutzbarenBe¬
dite von7,830 . 000fl undeinem
Sicherheitsfondvon408000fl .
Escomptirtwurdenimabge¬laufenenMonate2 .192Stück
Credittheilnehmerwechselper
635000fl .( Zinsfuß4 %43
und5½9undstelltesichder
benutzteCreditEndedesMo¬
natesauf 2,440 . 000fl .

SitzungenimRathhause,
derGemeinderathhältinder kommendenWocheDienstagundFreitagPlen¬
versammlungenab-Stadt¬ratssitzungenfindenMor¬tagMittwochundDonners
sagabends5Uhrundden¬nerstagvormittags10Uhrstatt¬
InderMontagssitzungwirdHaltung desVer¬überelektrischeFahnen¬
lageninWienerstatten.dieBudgetrommissionhältMontagMittwoch,DonnerstagundSamstagabendsSitzun¬
genab¬

ElektrischerBetriebaufderStreck¬Mariahilfertinehütteldorf.)Dienstag,den5 .d .M.vormittagsfindetdie
bereits einmalwegenungün¬stigerWitterungverschobeneProbe¬fahrtnachGütteldorfmitdenAccumulatorenwagen,derNeuen¬WienerTramwag-Gesellschaftstatt .



82

( Vonder Gendarmerieder
Kaiser von den Land und
Königvon Preußen ,verlieh ,dem
WachtmeisterimLandes- Gen¬
darmerie - Commando22
FranzDolezaldiekönigl .
preußischerotheAdler-Medaille,
WachtmeisterAlbertPrukertdesselbenGendarmerie-Com¬mandoswurdevomKönigvonSachsen,durchVerleihung
deskönigl .sächsischenallge¬
meinenEhrenzeichensaus¬
gezeichnet.Dask .k .Landes

vertheidigungs-Ministerium
hat denPostenführerJgnaz
FleischmannundJohann
Tonundfranzoppoth .
sowiedemGendarmen,Nach¬
FeldkirchnerBelobungszeug

nisse undRemunerationenausdemGendarmeriebeloh¬
nungsfondezuerkannt.dieWachtmeisterJosefHer¬
nard KrauseundChristian
KnollerhieltenBelegungs¬
ZeugnisseimBereichedesLandes¬

Gendarmerie-CommandesNo2 für Böhmenwurdezu
SchalenBezirkshauptman¬schaftbeglitzeinneuer
Gendarmeriepostenaufge¬stelltundderPostenAnbe¬wald ,Bezirkshauptmannschaft
GablanznachJosefsthalim
gleichenBezirkeverlegt.

(Rathhausinspektorhirsch )die
Direktiondes 1 .u .v .Feuerwehr¬
Unterstützungsvereineshatgestern
mit Stimmeneinhelligkeit be¬
schlossen,demInspektordesstadt
schenRathhausesfranzhirsch ,dasEhrendiplom,alsaußerordentli¬
chesMitgliedzuübersenden .

( dashistorischeMuseum,der
Stadt Wien bleibt Sontag und
Sonntagfür den BesuchdesPubli¬

kumsgeöffnet .
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( Wassergebüren. )Ineiner
Anzahlderwestlichenehemaligen
Vorortsbezirkeist dasHochzuellen
wasser bereits in dieHäusereingeleitetwordenunderfolgt
auchschondieAbgabedesselbenandieParteien .ObwohlnundieVorschreibungderWasser¬gebürindenauszinssteuerbögennochnichtdurchgeführtwordenist ,hateineAnzahlvon
HausbesitzenvonaufgabeMiethparteientfallendenWassergebürenbetraggleichzei¬
tig mitdemMiethzinseein¬gehobenunddiesenMehrbe¬tragauchbeiderSteuerfassion
bekanntgegeben.DieFolgehievonwarnundaßdieMuradministrationenbe¬demAbgangedesNachweisesderWassergebürenbemessungdenumdieWassergeben
erhöhtenZusbetragalsBar¬fürdieHauszinssteuerbe¬zungangenommenhabenworauseineerhöhteSteuer¬
vorschreibungresultirte .Eshabensichdaherdiebetreffenden
HausbesitzerandenBürger¬meisterDr .Grubegewendet,zuihrenGunstendahinzuunter¬veniren ,daßdieihnenmehrvorgeschriebeneSteuerrück¬
vergütet werdenmöge .die vondemBürgermeister
eingeleitetenSchrittehabenden
Erfolggehabt,daßseitensderk .k.
FinanzbehördendieZusicherung
gegebenwurde ,das denvondeneinzelnenHausbesitzern
beiihrercompetentenSteuer¬administrationeinzubringenden
Gesuchen,in welchenunterAn¬
schlußderWassergebürenVor¬schreibungumRichtigstellung
derHauszinssteuerzubittenseinwird ,in consantesterWie¬sedurchGutschreibungdesbe¬
messenenSteuermehrbetragesbezw .durchdirekteRückvergütung
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desselben Rechnunggetragenwir¬
Cumulativergaben vonHaus¬
herren .Vereinenetc .sindaus¬
geschlossen ,sodaßessicheinpfehlendürftezudendiesfälli¬
genAnsuchenumNeuerrichtig¬stellungsichgedrukterFormu¬
lare zubedienen ,diesowohl
für die Partei ,als auchfürdieerledigendeBehördedie
möglichsteVereinfachungbieten

( Pylfür Obdachloss . )Im
MonateJänner . J .wurdenin demunter demProtectorate
derKaiserinstehendenElisabethi¬
nun( AsylfürobdachloseFrauenundKinder1247
Frauenund199Kinder ,im Männeral 5997Man¬
nermithinin beidenHäusern
(LandstraßeBlattgasse4und6
zusammen7 .443Personenbeherbergtundmitje1486portionenSuppeundBot¬unentgeltlichbeköstigt.Außer¬demwurdenin diesemMona¬te 2 .170MännerimArbeiter¬
HotelFavorisen,Quellengasse35 )aufKostendesVereinesfürObdachlosebequartiert

(Stiftung. )ImSommer. J.
gelangen20Stipendienà100fl
fürUnterlehrerundUnter¬lehrerinneninWienausderIgnazSingerschenSchulstiftung
durchdasCuratoriumzurVerleihung.GesucheumBethei¬lungmiteinemsolchenStiftungs¬betragsindbislängstens31.
Märzl .J .beidemCuratorium
Wien,innereStadt ,Brauner
straße ,einzurenzen .
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( Donauregulirung . )heute
hielt dastechnischadministrative
Comite der Donauregulirungs¬
Commissioneine Sitzungab¬
in welcher die Frage derWieder¬regulirten

belebung des von der Donau¬
links liegenden ,alten abgebau¬
ten Donaueres besprochen
wurde .Diese Maßregel wird
einerseits aus sanitarenGrün¬
den andrerseits ,aber auchzu
demZwecke ,alsnothwendig
bezeichnet ,umRaumfürden
Abflus jener Wassermengen,
zuschaffen ,welcheanlässlich
der Regulirung desDonau¬
kanalesundHerstellungeines
Winterhafensdaselbstangeleitet

werden müssen .DasComite
hatbeschloßen,dieBauleitung
der Donauregulirung zubeauf¬
tragen ,ein Projektfürdie
Wiederbelebung desalten

Donaueres vorzulegen ,

( dasBaulinenprojekt )für
die Rothgasse ,Mariengasseund

einen Theil derKrämergasse
in der innerenStadt liegtbereits
demMagistrats vor undwird
über dasselbe übermorgen
MittwochdieLocal-Commission
abgehalten werden

vomrechtszeitigenHaupt¬
sammelkam Donnerstag
den 7 .d .M .findet wegennan¬
spruchnahmevondemChorherrn
stift Klosternenburggehörigen
an eine Anzahl vonPächtern
in BestandgegebenenGründen
an der Spittellauerlände im
BezirkeDöblingeineLocal¬
CommissionzumZweckedes
Baues des rechtsseitigen Haupt¬
sammelkanales langs des
Donaukanales statt .

Geschir gegen adern )InWien
und auch auf demflachen Lande
gibt es zahlreicheHadernsammler
welcheFäderngegenKuchenge¬
schirre und alte Kleiderein¬
tauschen .Ueber einespecielle
Anfrage ,wegenZulässigkeit
diesesTauschgeschäfteshatdie
u .v .Statthalterei imEinver¬
nehmenmit der Handels -und
Gewerbekammer ,entschieden
das der Tausch vonHadern
gegen Geschirr ( sogenannten
Kleinigkeiten )keinemAnstand
und liege ,die Abgabevon
alten Kleidern seitens der
hadernhausirer ,aber aussam¬
taren Gründenunstatthafterscheine .

Schumanitärs. )derkürzlich
verstorbeneHauseigenthümer
Carl sonst Mayervermachteder

WienerfreiwilligenRettungs¬
gesellschaft500fl .Notenente
und den ArmendesBezirkes
Wieder 1000fl .

Nachstellungen .Morgen
Dienstag )undMittwochden20 .d .

M .findenum9 Uhrvormittags
beimErgänzungs-Bezirks-Com¬
mandoNo4 auf derLandstraßer
HauptstraßeNachstellungenstattundschließenamletztgenannten
Tage ,daamFreitagden1 .Mar¬

. J .die regelmäßigeHaupt¬
stellung beginnt .

Genossenschaftliches. )Dien .o .
Statthaltereihatdieabgeänderten
Statuten derLehrlingskranken.
kasse der Genossenschaftder
Spängler,sowiediederLehrlings¬krankenkassederGenossenschaft
der Wagner ,Sattelbaumacher
undDrechslerholzzurichterin

Wiengenehmigt .



WienerStadtrath .
Abendsitzungvom4 .Februar

VorsitzenderViceburger¬
meister Matzenauer

S .R .D .Hackenbergge¬
ferirt über dasProgramm
fürdieHerstellungeinesBahnnatzesmitelektrischenBetriebe
imGemeindegebietevonWien
NacheinemsehreingehendenmitjuristischenundtechnischenDetails
reichausgestattetenReferatgelangt
Dr .HackenbergzufolgendenAnträgen.

. )für die StadtWien
solleinBahnetzmitelektrischem
BetriebenachfolgendenGrund
sätzengeschaffenwerden.

. )derdirekteVerkehristausdeminnerendesersten
Bezirkesbisindieentfernten
StadtbezirkeundSommerfrischen
zuermöglichenhiebeiistdaraufRücksichtzunehmen
daßdie neuenBahnlinen
möglichstnaheanentspre¬
chendenwichtigenStationen
der Stadtbahnengelegtwerden ,und daßdieselben
auchzu denBahnhöfender
Hauptbahnenführen :Um
dies zu erreichen ,undumdenVerkehrnachjederRich¬
tungzuerleichtern ,sindRadiallimenundKreislimen¬

anzulegen .. )derersteBezirkist
entwedervonzweisichschnei¬
dendenSimenzudurchzueren
odermit geschlossenenoder
offenenRingenzudurchfahren.
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. )UnterBerücksichtigung

der im Absatze1enthaltenen
Grundsatzeist insbesondersauf

eine Simenführung
a )in den Präter unddie

daran stadt
. )nachdemCentralfriedhof

eventuellerFortsetzungmit
nachSchwechetundKaiser-Obersdorf

c )durchdengehntenBezirk
nach

e )nach könig
f )nachDornbachundNeu¬

walde
9 )nachGasthofund

Pötzleinsdorf. )nachSiegeringundGen¬
zung bedacht zunehmen

. )dieBahlinensindin
demvomRingumschlossenen
GebietederinnerenStadt ,sowiein denverkehrsreichenStraßen
der anderen Bezirkunter¬
irdischeventuellalsHochbah¬
nen )in den übrigenTheilen
der Bezirke imStraßenplan
mit unterirdischer oderaber
irdischer Stromzuführungund
Stromleitung zuprojektiren

. )Ueberdie Wahlder
Schurweile derKrümmungs¬
Radien und der Gefalls¬
verhältnissehabendiePro¬
jekanten Vorschlagezu
erstatten ;ebensoüberdie
Art der AnlagederStationen
und über die Wagenten .
NormaleSchuweitewirdvor¬

gezogen . )die Ausführungkann
in mehrerenBauerodergeschehen
undhat der Projektendiesfalls
Anträge zustellen .



. )derVerkehrist imganzen
Stadtgebieteals eineinheitlicher
zu gestalten mit einemin
ProjekteanzugebendenTarifsatze

. )DerProjekanthat
Vorschläge über die Dauerder
Benützungdes städtischenGrün¬

des und über die Art und
höhe der hieher an dieGemeinde¬
zu leistenden Abgabenzuer¬
statten .Hiebeiist dasHeim¬
fallsrecht an dieGemeinde
Wienhinsichtlich derganzen
Anlage des elektrischen Bahn
netzes ,sammtBetriebs - Cabi¬
sements undStromerzeugungs¬
Anlagen ,sowiederFahrbetrieb¬

mittel in Aussicht zunehmen .
9 .DerProjekanthatdie

Art und höhe der zubietenden
Sicherheitanzugeben.

. )die Gemeinde ,wird
die einzureichendenProjekte
prüfen und mit denhin¬
reichender zudurchführung
geeignet befundenenPro¬
hette behufsFestsetzung
eines Vertrages inweitere
Verhandlung treten

III . )die Gemeindebehalt
sichvor ,dieKonzessionfür
den Bauund denBetrieb
von elektrischen Bahnen
im ganzenGemeindegebiet
von Wienselbst zuerwerben .
UeberdiesesReferatentspient
sich eine längereDebatte .

M .D .Hubermeint ,dasPunkt
III .derAntragekaumgeeignetsei ,
Projektantenzugewinnen,welche
denin denReferentenantragen
vorgezeichnetenBedingungen
vollkommenzu entsprechen ,inTage wären
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WenndieCommungdieConsessionselbst
zu erwerben ,beabsichtigewäreer
entsprechender ,daßsie auchdieVor¬
Consessionerwarbe .In diesemFalle
könnendie StadtPragalsbeispielangeführt werden .
R.v .NeumannschließtsichdiesenAusführungenandieConsessionsolle vnbedingtvonderGemeinde

selbst erworben ,derProjektant
aber genügendentlohntwerden .
eine entsprechendePrämiewäreterin geboten ,wenndemProjek¬tanteneventuellderBahnbauübertragen wurde .
S .d .Lungersprichtsichdafür

aus ,ist die Gemeindefür denKan¬
u .BetriebelektrischenBahnendie
Consessionunbedingterwerbe
UmentsprechendeProjektezu

erlangen müsse konnte man
eine Concurrenzmitentspre¬
fenden Pramerveranlassen ,
dievorliegendenAntrage,welche
derErgebnißmehrererSitzungendesKomitesseien ,habedieAus¬
schreibungeiner offertverhand¬lung der Projekte ,wanzuden
senu .BetriebelektrischerBahnen
zumGegenstände .DementsprechenwäreauchPunktIII .derAntragea .g .in graciterfassungandieSpitzederVorlagezustellenund
waren die übrigen Punktemitsprechend zuändern .
Referentd .Wackenburggibtindes Punktdenersten Antragbilden

sollteempfiehlt,gleichfallsdie
FragederAusschmittungeinesConcursesmitoderohnePräunen,
derErregung,sohabeseinerschunglicherAntraggeleitet .
VerbürgermeisterD .Malzmaier

begehet als richtigste
vorerstdarüberschlüssiginwerden

ob die Consession erworbenzudas Risico für denBauu .Betriebe
übernehmensoll ,Erst nachher
könne mansich entscheiden ,ohn
lediglichProjekte ,oderOffenschesie Projekte ,derenAusführung

dem Betrieb der Bahnen
verlangt werdensollense MengesprichtamgleicheSum¬

M .D .Schankeschließt sichden
Ausführungenv .Neumannean¬
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S .R .Müllersprichtsichget
für eineOffertausschreibungen
und dan aus .WasdenBetret¬wird er mit

anbelangeberücksichtigungdesheutigen
standesder Elektratnikund
einhinblickaufdenDecem¬

latoren bietet derUbernahmdesBetriebesineigeneRegen
vorläufig nichtempfehlen

der Referentbeantragt ,
umdie Anschauungdes
BürgermeistersandieserunddesStadtbau¬direktorsSache nunmehr
zuhören ,dieVerlegungDr .Federvermißtin
derVorlagedieEntscheiden
genüberdieGrundgan¬cipien.Vorerstseizuent¬
scheiden,obdieGemeinde¬worben

die Concessionliegeninwolle .WannkannmanzurAusführungdiesesEnt¬
schlussesschreibenundin
einen ProgrammezumAusdruckbringen ,obim
WegeinerConcursaus¬
schreibungvorelli ,oderdurchOfferenProjektsammt
Ausführungverlangtwerden
soll ,esbeantragt,dasCa¬beantandasCommilimit
demErsuchenzurückzuleiten.
in diesemSinneeineVor¬
lagezuerstatten .de Burgerbeantragt
zubeschließen:1 )dieGemeindehatdie
ConcessionfürdenBauundBetriebvomelektrischenBahnen
EineigenerRegselbstzu

ergieben .2 .UmdieGrundlagen
fürdieErwerbungdesCon¬
cessionzu gewinnen ,wirdein ConcursmitdesPreise
u .z .zu10000fl ,zu5000flundzu3000flausgeschrieben,

7

3 die Magister wiederbeauf¬
tragt ,über die näherenBe¬
stimmungdieserPreiswerk
schreibungbaldigstantrag
zustellen .sollten dieseAnlage
nicht angenommenwerden
so beantragt er¬

. )dieGemeindeergiebtdie Concessionfür denBau¬
undBetriebvonelektrischen
Bahnenselbst .

. )UmdieGrundlagenfurdieErwerbungderCon¬
cession ,sowieumUnter¬
nehmerfür den Bauund
Betriebder elektrischenBa¬
nen zu erlangen ,wieder
Observerhandlungnach
den in Referentenanlage
und enthaltenen
Grundsätzenausgeschrieben,. )der Magistratwird
beauftragtüberdienäheren
BestimmungendieserOffert .
ausschreibungbaldigstan¬
trage zustellen .Bei der Abstimmung
wird der AntragaufVer¬
legung angenommen .
S .SchlechterbeantragtdieAus¬
schreibungeiner offertverhandlung
fürdieLieferungvon3500Stück

13 .staatlich gerichtenWasser
messern ,diebeschaffungskostensind
mit8000f veranschlagt.Eingenommenn,

So über referirt überdie
Weiterbelassungder elektrischenBe¬
leuchtungder Kohlmerkteinder
innerenStadt der Referentbringt
zur Kentniß ,als die EineSiemer
&amp ;habendie Bestellungvon
sechsBogenlampenfür dieZeit
am5 .Februarbis 5 .Juni l .J .
unentgeltlichangeboten,unddie
allgemeine ,oderElektricitäteinreichung
Gesellschaft einenAusnahm¬
gen für dieselbe Zeit u .die
gleicheLampenzahlderGemein¬
deofferirthabe .NachdemRefe¬
untenantragewirdbeschlossen
beide offerte anzunehmen .
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(RichtigstellungderHauszins.
steuervorschreibung . )DerPräsident
des RudolfsheimerBürgerlubs
G .R .Röhlbegabsichvorgestern
zu demPräsidentender . k.

Finanz- Landes-Direktion
HofrathRitter v .Zimmermann,

umdemselben die Bitte vorzu¬
tragen ,daß die in dieHaus¬
zinssteuerbemessungeinbezo¬
genen Wassergeburenfür
jene Vorortehäuser ,welcheim
v .J .dasHochzuellenwasser
erhielten ,freigegebenwerden ,
nachdemdieVorschreibung
dieser Wassergebüren den
Interessantenjetzt bekannt
gegebenwerde .G .R .Röhl
fanddas freundlichsteEntgegen¬
kommen und erhielt die
Zusicherung,daßdemdiesfälli¬
gen berechtigtenVerlangen
derHausbesitzerbetreffsRichtig¬
stellung derHauszinssteuer¬
vorschreibungen beiEinbran¬
gung von entsprechendausge¬
fertigten Eingabenjedenfalls
Folge gegebenwerdendürfte

Stadtbahn. )DieStations¬
Commission,politischeBegehung
undEnteignungsverhandlung
hinsichtlichderTheilstreckeietzig¬
GummendorferSchlachthausund
LobkowitzbrückeMienthalüber¬
setzung- Westbahnhoffindet ,

Donnerstag und
Freitagden8 .d .M.statt .Die
Commissionsmitglieder ,ver¬
sammelnsich am7 .d .M.
halb10Uhrvormittagsbeider
NationHitzing derDampf¬
trama ,bezw .umhalb 2Uhr
nachmittagsbei derSiegerbrücke
die mündliche Verhandlungbe¬
gimmtam8 .d .M .halb 10 Uhrvormit¬
tags imAmtshausedes Bezirkesfünfhaus .
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Jubiläum . )Rathhausinspektor
FranzHirsch ,welcherheutesein
40jährigesDienstjubiläum
feierte ,erhielt ausdiesem
Anlasse vomBürgermeister
dr .GrübtnachstehendesSchreiben:

Sie beendenheuteihr
40 .Dienstjahrundbenütz¬
ich diesenAnlass ,umIhnensowohlalsAngehöriger

für IhrederWienerstädtischenFeuer¬
wehr ,als auchinIhrer
EigenschaftalsRathhaus¬spektorstetsselbstunterschwierigenVerhältnissen
betätigte ,pflichteifrige,er¬
sprießlicheThätigkeitmeine
Anerkennungauszusprechen
undbeglückwünscheSiezu
IhremheutigenFesttage .
AuchMagistratsdirektorKreu¬

Stadtbaudirektor Berger undmehr
Magistratsräthegratulirtenschriftlich
demJubilar .

der1 .u .v .FeuerwehrUnter¬
stützungsvereinübersendetedurchseinenDirektorH .Rieder
das Diplomalsaußerordentli¬
chesEhrenmitglieddiesesVereinesDasHauspersonaledesRathhau¬seserschienDeputatiobeidemJubilarundüberreichtedem
selbeneineprachtvolleAdresse,
welchevonsämmtlichenAnge¬
stellten gefertigtist .

Auchdiedefinitiven
Gegender MinerFeuerwehr,

städtischen
welcherInspektorhirschverte
Jahr als aktives Mitgliedange¬
hörte ,sowiedie Dienerdes

Gemeinderaths - Präsidiums
übersendeten künstlerisch ausge¬
führte Adressen .Außerdemlang
eineAnzahlvonBeglückwünschungs¬
schreibenundwerthvollenErinnerungs¬
geschenken,sowieBlumensendenein¬
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ElektrischeVerkehrsanlagenin
Wien . )die Berathungüberdas
Referat ,betreffenddasProgramm
für die HerstellungeinesBahn¬
netzes mit elektrischemBetriebe
ein GemeindegebietevonWien
wird in der morgen( Mittwoch
abends stattfindenden Stadtraths¬
sitzung fortgesetzt werden .

( dieWienerpadagogische
Gesellschafthält amSamstag
den9 .d .M .ihre 227 .Plenarver¬
sammlungab ,bei welcherfol¬
gendeReferate erstattet werden :
die Errichtungeines k .k .Osterr .

Museums für Erziehung und
Unterricht in Wien ,dieSeele
des Weibes ,Versuch einer Frauen¬
Psychologie,dieGesellschaftfür

deutsche Erziehungs -und
Schulgeschichte ( mommenta
Germaniaepaedagogica
hieranschließt sich eineDebatte
zu demVortrage :Erziehung
zurArbeit .

Mandatsniederlegung . )der
Armenrathdes BezirkesLeo¬
goldstadt Heinrich Hauel
hat sein Mandatzurückgelegt .

( ÖffentlicheVolks -undBür¬
gerschulen inNieder - Oesterr . )
In Nieder - Oesterreich(ausschließ¬
lich Wien )bestanden mitBeginn
des l .J .1272öffentliche Volks¬
und Bürgerschuden miteiner
Gesammtschülerzahl von213861 .
das männlicheLehrpersonal¬
zählte 3100 ,das weibliche1475

Personen .
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(Ringtheater-Curatorum)
das Mandat der vomverstor¬
benenBürgermeisterDr .Prie¬
entsendeten Delegirten indas
Curatorium für die Ver¬
waltung der Gelder ,welche
zur Unterstützung undVer¬
sorgung der durch den
Brand des Ringheaters
nothleidend gewordenen
Personen bestimmt sind
nämlich der Herren S .R .
Boschan ,Carl L .Lustigund
Dr .JosefHageristabgelaufen
und wurden die Genann¬
ten nunmehrvomBürger
meisterDr .Guhleingeladen
ihr Mandatmitdreijähriger
Funktionsdauerauchweiter
hinbehaltenzuwollen.
(Lagerhaus-Schiedsgericht.

dieu .v .Handels-undGewerbe,
kammerhat zuMitgliedern
desSchiedsgerichtesfürLager
haus-Streitigkeitenfürdie¬
Dauer des l .J .gewählt :
h .Baum ,Spediten ;sonst
Ritter v .Boschau ,Kammerrath,
Rudolf Erber ,Kaufmann
G .P .Frisch ,KaufmannRudol¬

RitschellVicepräsidentder. ö.
Handels-undGewerbekammer¬undFriedrichVogel ,Mühlen,

besitzer .

NeuerSchulcommissar . )Zum
bischöflichenSchulcommissär
aller in der diese H .Pölten
bestehendenVolks -undBürger
schulenwurdePrälatErdinger

ernannt .
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spende ,dieFreiherren
Albert undMathaniel
vonRothschildhabenzusammen
5000 fl zumZweckevon
Bettstiftungenfürdas
Karolinen Spital¬
Alsergrundgespendet ,

( AllgemeineVersorgungs¬
anstalt .Bei der allgemeinen
Versorgungsanstalt betrugen
Monat Jänner . J .die Einnah¬
men :an neuen Einlagen ,zu¬
zahlungen undLeibrenten¬
Versicherungsgramen27 .269fl
75 kr an Hypotheken-Kapital¬
Rückzahlungsraten32372fl 85kr
anZinsen29925fl 20kr .der
Stand der HypothekenwarEnde
Jänner12 ,562679fl 20kr .
imgleichenZeitraumebezifferten

Ausgaben :sichdie
für Zahlungandividenden
enten LeibrentenundAbfer¬
tigungsbeträgein Wienmit
670 . 564fl 40kr in denPro¬
gingendurchCommanditenmit
54238f 54 kr .Neuhinaus ,
gegebenwurdendarlehenimBetragevon91500fl .

( BelobteLehrerinnendie
Uebungsschullehrernan der k .k .
Lehrerinnenbildungsanstaltin
Wien ,Fol .ClaudieMayerhofererhielt vomMinisteriumfür
CultusundUnterrichtfürihr
verdienstliches Wirken diebelo¬
bende Anerkennungausgescho¬
chen ,die gleicheAuszeichnung
wurdeseitens des WienerBezirks¬
schulrathes derVolksschullehrern
Frau Karoline hochanlässlich
ihres 25 jährigen Dienstjubi¬

laum zutheil .



Mittags



Wiener Stadtrath .

In derheuteabendsabgehal¬
tenenSitzung ,bei welcherVice¬
bürgermeister Matzenauerden
Vorsitzführte ,wurdedieBerathung

über die in Wienherzustellen ?
denBahnanlagenmitelektri¬
schenBetriebefortgesetzt.

Bürgermeister Dr .Guhl
welcherdie Debatte ,eröffnet ,ein¬
pfiehlt die Annahmeder vom
Referenten gestellten Antrage
Ueberdie FragederConcessions¬

erwerbung möge man
Beschlußfassen undempfehle
er einen solchen imbejahen ,
den Sinne ,die Fragedes
Baues und Betriebes zu
entscheiden,halteer fürver¬
frühundwurdedieseSache
nur präjudiciren .Den
Projektanten,beziehungsweiseUnternehmernsoll mandie
vollkommeneFreiheitlassen
zuderaufgerolltenBahnen
frage Stellung zunehmen
füreinevolleEntschädigungdergeistigenArbeitderPro¬
jeklantenbietedieGemeindedochgewißstetsgenügende
Garante .Erempfehle,alsodie AntragedesReferenten
zur Annahme .die M .D .Huberund
Dr .Burger verhohen dievon
ihnen bereits in derletzten
Sitzung eingenommenen

Standpunkte .
StadtbaudirektorBerger

hält es für fruchtlos ,eineAus¬
schreibung von lediglich akade¬
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mischenProjektenzuveranlassen
jedochwurdees sichempfehlen,
den Ausschreibung vonOffer¬
ten durchzuführen ,sobefür¬
worte ,denvonDr .Bürgerin
der letzten Sitzungdiesbezüglich
gestellten Eventualantrag ,dem
jedocheine andereFassungzu
geben wäre .

S .R .D .Nachhauskyein¬
pfiehlt ,die vomStadtbau¬
direktor gegebeneAnregung .

NachdemnochdieMe¬
Neumann Mäßigundv .

Wurmin dieser Angelegenheit
gesprochenhatten ,wirdbei
der Abstimmungdererste
Antragdes M .D .Lunger

hebung derwelcherdie
Consession für den Bauu .Antriebder materischenbahnen

in eigenenRegier ,so
dieangeschreibungeinefrau¬
donnerungdie dieErlangung
vonProjektenzurGegenstande
hat abgelehntu .hieraufin
die Konzialdeketteüber dieAn¬
frage der Referenten der
Handerectoresu .denEventual
antragderS .Lagergeschritten
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hiebeiwurdenfolgendeschlüssegefaßt .denGemeindeWienbeob¬
sichtigtdieAusführungeiner
Wehmutzesfürelektrischenbetriebin Wienu .wirddie
Consessionfür denBauund
betrieb dieser Bahnenimgan¬
genGemeindegebieteselbst

erwerben .. )zurErlangungvongeeig¬netenProjekteninzusam̅en
Zeugemithertenfürun¬kannundbetriebdieserBahnenwirdein allgemeinerCommer
mit der Dauervonvier
Monatenausgeschrieben.Außerdenvonmirmitge¬
theiltenbahnlinienwurdenweiternochfolgendeFreien
in dasProgramaufgenommen.
FortsetzungvonPenzing

bin attendorf ,von
PlötzendorfnachNeustift

und Salman ,eine WaldnachTorf ,transHeiligenstadtu .
NußdorfPunktderReferenten
antrage wird in folgenden
fassunggenehmigt:DieBahn
tinen sind in demvom
RingumschlossenenGebieteder
innerenStadt ,sowieinbesonder
verkehrsreichenStraßenderanderenbegebe ,unterirrdisch
eventuellals Hochbahnen) ,in
denübrigenTheilenausbe¬
gilte im Strafenammmit
unterirrdischer oderober¬
irdischer Strangeführungund
anleitung eventuell
unter Anwendung von
cumulatoren zuprojekten ,

Punkterhalt folgendeCas¬
sung .Der Verkehrist imganzen
Stadtgebietealseineinheitlicher
zu gestalten mit einemim¬Offerteanzugebendenundnach
bestimmtenVoraussetzungen
regulirbarenTarifsatzedieBeschlußfassungüber
denPunkt ,welcherüber¬dieBenutzungedasel¬schenGrundesundüberdiehof.derzuleistendenAbge¬sowieüberdasHeimfalls¬handeltmichdannüberPunk¬. )welcherdieBeeilungderProjekteunddieVerhandlungenden be¬er ge¬zuihrhaltehat,schließlichüberpunkt ,3 )dasAntrageer ihr auchtragungdesMagistrats,
überdiemehrenbesten¬nigenderOfendungge ei¬wirddesVerbrachungdurchdasTutoriier¬genVertragenwerdendieAntragederReferentenge¬
mit genehme
nehmigt .



33 Erbauungstädtischer
Gaswerk .Am23 .d .M.
findet über dasProjekt
einer Bauliniemanderung
für die in denBezirken
Landstraße undSimmung
dermalen innhalt der

Gürtelstraße desdona¬
candler ,derSchlachthaus¬

und Staatsbahntamen
projektirten Straßenzuge¬
und der Niveau bestim¬
mung daselbst ferner
über das Projektzur
Erbauung und zum
betriebe eines stadt
schen Gaswerkersin

Simmering im Wege
des Catal - Ver¬
fahren umLocal¬
Commissionstatt ,zu
welcher alle Interessen¬
ten vomMagistrate
eingeladen wurden .
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WienerStadtrath .
Sitzung vom7 .Februar .

VorsitzenderVerbürgermeister
Matzenauer

S .R .Schlechterreferirtaber
das Präliminare derGewerbe¬
schulcommissionpro 1895und
beantragt demselben ,welches
284500fl beträgt undwobei
sichdergesetzmäßigeBeitragderGemeindemit48960fl
beziffert ,zuzustimmen ;jedoch
sei derBetragfür dieneuem
gestelltePostParschalien
fürzehnBezirksschulinspektorenfürdieInspektion,alsnichtvomGegenbeschulfondzuleisten,deAusgabeauszuscheiden .(Na¬

genommen .S .R .Mathiesbeantragt
denAnkaufdes HausesNo77
ErdbergerstraßeimBezirke
LandstraßefürStraßenerwei¬terungszweckeumdenBetrag
von23000fl .( Angenommen ,

DieEröffnungderRothen¬
HofgasseimBezirkfavoriten
zwischender Sonner -und
Altmuttergassewirdgenehmigt.

S .R .Dr .Vogterbeantragt
zumZweckederherstellungeines
entsprechendenZugangeszudemin derKaiserstraße104,
BezirkNeubau,befindlichen
KinderspielplatzdasHaus
Borchenfelderstraße119densosvon18500flkäuflich
zu erwerben .AngenommenS .R .Müllerreferirtüber
dasProjektderGeneraldirektion
der . k .Staatsbahnennann¬derVerkehrsanlagenommission
betreffenddieVerlängerung
desHilfsgeleiseszunächstdem
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WestbahnhofebiszurGürtelstraße
behufsdessenBenützungzu
ZweckendesStadtbahnbauesdasje¬
senLautelengenehmigt.

WegenSicherstellungder
sechstenundletztenSere¬vonRohrenfür dieWasser¬
versorgungderneuen
Bezirke(Kostenvoranschlag300000fl . )wirdderMagistrat
beauftragt ,imWegeeiner
öffentlichenOffertverhandlung
dasGeeignetezuveranlassen.
DieKostenfürdiebisherigen
fünfSerien,beliefensichauf
1528973fl .derselbeReferentbeantragt,
denvonderVerkehrsanlagen¬commissionmitRücksichtaufdieDonankanallin¬derStadtbahngewünschten
geringfügigenAbänderungendesProjektesfürdenrechts¬tigenHauptsammelanal
langsdesDonationales
beizustimmen.(Angenommen,

S .R .Kindbeantragt,
das ehemaligeGemeindeaus
inGrinzing,Kirchengasse33
mit MaiterminderDemo¬
lirungzuzuführen.Ange¬

nommen .

BezirksausschussNeubau
Mittwochden13 .d .M.halb5
UhrnachmittagsfindetinSitzungssaaldesGemeinde.
HausesNeubaugasse25einöffentlichSitzungdesBezirks¬ausschussesNeubaustatt .



Siverein .Gestern( Mitt¬
noch haben mehrere Freunde
des Silaufens in Kasters
RestaurationzumMagistrate
die GründungeinesSivereines
beschlossen,welcherindessenerst
in kommendenWinter ins
Lebentreten wird ,dadie
heurigeWintersaisonschonzuweilvorgerücktist .AlsKauf¬
gebietwurdeWeidlingWeid¬lingbachundfürgrößer
TourendasWechselgebiet
namentlich der Aschanger
Ragenin Aussichtgenommen.

(AltbürgermeisterKöhler ,von
Aüssig. )OberbürgermeisterDr.FranzGeorgverfindet,ein¬parte ,inwelcheresu .Schif¬
SchmerzbewegtgiltdieGe¬mindertelungderKa¬
AussigNachrichtvondem
AblebenihresEhrenburgersund
Altburgermeisters,ehrenAdolt
KöhlerCivil -zugement,VaterdesFranzHoh.Bausgen nie¬VerteilungderHandelsund
GewerbekammerinReichenberg,derSparkassedirectionOb¬
mannsdesAn -undWaisen¬
hautendieBelegungedesdeutschenAppllariusal¬derselbeverschiedam4 .d .M.um70JahreseinesdemWohl¬derFamilieundunsererStadt
sowiederForderungder¬deutschenSachegeredeten
habens,dieVerdienste,welcheerumdeGemeindewohlsicherworbenhat ,sichernihmein¬dankbaresehrenvollesGedenken
imHerzenseinerMitburger
für alle Zeiten .
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Vereinswesen)Mittwochden13 .d .M.halb8Uhrabendsfindet
inWildersSaaleinfavoriten

Laxenburgerstrass,dieJahres¬
versammlungdesLehrerver¬einesimzehntenBezirke
stattbeiwelcherüberReformderLehrplanegesprochenund
überdie Stellungnahmedes
BezirksvereineszurGründungeinesWienerCentrallehrer¬
vereinesverhandeltwerdenwird.

Samstagden16 .d .M.
nachmittags3Uhrfindetum
ZeichensaalederKnaben¬BürgerschuleinGronats
Salarienbergasse 39eine
außerordentlicheHauptver¬
sammlungdesKaiser
Jubiläums-Unterstützungs¬vereinesin Hernalsstatt
bei welchereineStatuten¬
änderungberathenwerdenwird

Sammlung. )derStatthalterGrafKielmanseggertheilte
dem ,TheresienzurEr¬
haltungeinerLehr-undBeschaf¬
tigungsanstaltfürjunge,verwaisteMädcheninWein¬dieBewilligung,bisEnde

. J .beibekanntenWohlthatenin N .O .eineSammlungmilderSchendenunleitenzu
dürfen .



adStadtrathanzuhängen.
InderAbendsitzungdesStadt¬

rathe bringt ,Bürgermeister
Grabdie Entscheidungdes¬
terbauministerium über¬
denRat gegendieStatthalter¬
Entscheidung zur Kentniß ,mit
welcherder vomStadtratheseiner
zeit angestrebten Änderungdes
59 der Marktordnungfürden
täglichen Fleischmarktinder
Großmarkthallebehufsstren¬
gerer DurchführungderTren¬

nung auf Quars verkaufes vom
et verschleiß daselbst der
malen keine Folgegegeben
wurde ,auch dasgenannte
Ministeriumhat demKruse
keineFolgegegebenu .beantragt
der Referentbleibt ,gegenden
vorliegendenErlaßeineBesche¬
de an denVerwaltungsgerichtshof
nicht zu ergreifen ,angenommen
59dercitirtenMarktordnung
hatfolgendenWortlaut ,der¬
verkaufder fleischwaarenhat
hauptsächlichimGroßenganzenoderhalbenThierenvierteln
odergeeignetenStückenstattzu
findenundgeschiehtentweder
nun ferner wandoderlicitando
der Kleinbruch findet auf

den hiezu bestimmtenPlatzen
statt die Licitationetc .
Nach einem Referate derIn¬
über wird dieAnschaffung
verhundert sich Gubernfur
dieUnrathverschiffungbeschlossen

96

it .ad referirt über
die Paulinenbestimmungfürdas
Haus RamsteErberger .
21 .NachdemReferentenan¬
tragewirddieStraßenbreitefürdieErdbergerteste,genau¬
gasseu .die verlängerteArt
gassemit157M.festgesetzt .

Weitere wird nach einem
Referate anscheibenRaten .
beschlossendenMagistratzu
beauftragen ein
Projektfür dieangestaltungdenbeidemehemaligenKeher
vor der Kaiser Ferdinand
Wasserleitungin Währungbe¬
findlicheneingeplantenPlatzen
in eine öffentlicheGartenanlage
vorzulegen .Aber wareanThürmeBeibehaltungdes
daselbst u .dergegenwärtigen
Niveauverhältnisse imAuge
zubehalten .NachErledigungeinergröße¬
AnzahlerwenterGeschäftstücke
wirddieSitzunggeschlossen.

die neueBeuordnungfürMen¬
wegkonnte ,welchesvomStadt¬
rathe zur Vorberathung ,daß

Entwurfe einer neuenBanordnungeingesetztwurde
hatsichconstituirt ,u .sein

Obmann den Wurm zum
ReferentenM .D .Gartenberg
ge Correferenten v .
Neumanngewählt sie mit¬

glieder gehoren diesemkonnte
an die K .K .Lunger u .Mutter¬
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Bürgerrecht.DasBürgerrecht
der Stadt Wienwurdeverliehen
denHerren :FranzLaubeTisch¬lermeister ,AloisBayer ,Kaffee¬
sieder ,JohannGroß ,Leinwaren
händler ,DanielZima ,Schuhmacher¬
meister .FranzBittl ,Gemischt.
warenverschleißerundAlois
Absenger ,Bleichwohrerzeuger
(ErledigteLehrstellenderBezirksschulrathderStadtWien¬
schreibtsoebendenConcursfür
dieBesetzungvon9Bürgerschul¬
lehrer ,4Bürgerschullehrerinnen,
10Bürgerschullehrer-oderBürger¬
schullehrerinnen ,1Volksschul¬
lehrer29Volksschullehrerinnen .17VolksschullehreroderVolks¬
schullehrerinnen,9Unterlehrer,
17Unterlehrerinnenund27
UnterlehreoderUnterlehrernnenStellen aus .Diegehörig
belegtenGesuchesindandenMeinerStadtrathzurichten.undmüssenbislängstens
9 .Märzl .J .vorgeschriebenen
DienstwegebeijenemOrtsschul¬
ratheeingelangtsein ,indessenSprengel,diebetreffende
Lehrstellezubesetzenist ,die
jedemOrtsschribathesindsovieleGesuchezuüberreichen
KategorienvonLehrstellen
in Betrachtkommen.DieimSprengeleinesschul¬
rathesangesteltenGesellengar sind inderselben
Gesucheeinzelnanzusehen.

97
scheranbildungvonKrankenpflegerinne

MehrereadeligeDamen,welche
beimDeutschenrothenKanz¬
ihreAusbildungindeKranken¬pflegeerhaltenhabenbe¬tigeninWieneineAnzahl
MädchenzunichtigenKranken.
pflegerinnenheranzuziehen.
diebezüglichenSchrittebehufs
behördlicherGenehmigungwurdenbereits unternommen .
Daes im Wienabgesehenvon
denbarmherzigenSchwestern
an einer genügendenZahl
vollkommenverlässlicherKran¬
kenpflegerinnen mangelt ,so
ist die Absichtderbetreffenden
Damenwirklichdankenswerth.

Mutterstatut . )dasMinisterium
desInnerenhateinMusterstatutfürregistrirteHilfskassennebst
GebrauchsanleitungundVer¬sicherungsplanherausgegeben.Diesehinausgabeverfolgt
denZweck,diebisherzurückge¬bliebeneErrichtungvonlassen
auf Grunddes Gesetzesvom
16 .Juli1892.R .G.Bl .No202betreffenddieregistrittenHilfs¬kassennachThunlichkeitzuerleichtere ,indemeinvoll¬
ständigausgearbeitetesBei¬spielfürdieErrichtungder¬artigerlassengebotenwird
welchesbeiAusarbeitungconcreterStatutenentwurfe
alsVorbildbenütztwerden

kann .

( Budget- Commission.
die für morgenSamstag
5 Uhrnachmittagsanbe¬räumteSitzungderBudge¬
Commissionwerdeabge¬

sagt .
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( dieWünschederWienerBau¬
interessanten )In der gestern abends
abgehaltenen Plenarversammlung
des Verbandes der WienerBau¬
interessanten wurdedie andas
AbgeordnetenhauszurichtendePoliti¬
wegenunverkürzterAufachthal¬
tung des bisherigen Wirkungs¬
kreisesderbestehendenSchieds¬
gerichtevorgelegt .Inderselben
wirdhervorgehoben,dasdieBau¬
gewerbetreibendenmitihrem
Geschäftsbetriebgewissweitentfernt
stehenvondemspeculativenTheil
des EffektenundMarenhandels
unddas trotzdemgeradediese
einen Anschlußan die Warenböse
wegender Judicatur desdort
bestehendenSchiedsgerichtesgesuchthaben,inwelcherRichtunginvielen
Bauvertragenvonvornhereineine
Vereinbarunggetroffenwerde .Diese
Petition wurdeeinstimmigangenommenn,

hieraufwurdein dieTagesord¬
nungangegangenunddieDiscussion
überdie BehandlungderRechnungen
vonBaugewerbetreibendenbei
den öffentlichen Ämternvondem
VorstandsmitgliedeN .Scheffel
mit einemlängerenVortrag
eingeleitet .Rednerziehtzuerst
die bei den communalenAndern
herrschendenGepflogenheitenin
Betracht .Eranerkannt ,dasdies¬
Ämter ,mit den Anweisungenvon
80bis 85 %derVerdienstbetrage¬
sehr coulant undentgegenkam ,
mendvorgehe ,daßaber dierestli¬
gen Betrage ,welche nacheine
Zusammenstellungca .2 %Milli ,
den Guldenper Jahrausmachen
vielzulangedenbetheiligten
Geschäftsleutenentzogenbleiben
weildie schließlicheErledigung
derRechnungenoft 2bis3Jahre
auchsich wartenläßt .Wennman
bedenke ,daß diese großeSumme
docheigentlicheinemverhältnis¬

mäßigenkleinen Kreisevon
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Geschäftsleutenentzogenwerden,da
denendieseauf die Einzelnvertheil¬

ten Summeneine wesentlicheVoll¬
spielen ,so erscheine derWunsch
daßhiereineentsprechendenbaldigstPlatz zu greifen habe ,alsein

vollkommengerichtheiligter
Rednerbetont ausdrücklich ,daß
hiebeiwederdie audirendenExecu¬
tigorgane ,noch die anderenFunctio¬

nare der Gemeinde- Verwaltung
Schuldtragen ,daßvielmehrdie
bestehenden überkommenen
Einrichtungen mit ihrer unend¬
lichenVielschreiberneinerzeit¬

gemäßenReformbedürfen .Er
betont aber auch ,daß dieBeding
nisse bei Arbeits -undLieferungs¬
vergebungenzumgrößtenTheil
nur das einseitige Rechtder
Communalverwaltung und die
anderseitigePflichtdesUnterneh¬
mersfestsetzen unddas inden
selbenvondenRechtendesUnter¬
nehmerssehr wenigdie Redesei .
Wärein den Bedingnissenz .B .

auchvondemRechtedesContrahen¬
kann derten die Rede

Unternehmer bestimmt seine
Abrechnungverlangen unddie
Restzahlungenfordern ,dann
wäre ,die Sperrungsogroßer
Quoten und Summenunmöglich
weil die UnternehmereinRecht
hätten diese Forderungenzu
stellen unddieVerwaltungsor¬
gene danndiesemRechteent¬
sprechenwurden.RednerFormulirtschließlich
seine Anfragedahin ,daßdieCollaudierung längstensvier
WochennachFertigstellungder
Arbeitstattfindenmüsse .Hiedurch
wurdesowohlder Nichtagder

Garantiedaner als diedavon
abhängigeZahlungderVerdienst¬
summe ,bis 95 %fixirt werden .

die Restbetragesollenlängstens
in 3 Monaten vom Tage der vor¬
gelegten Schlußrechnung odervom
Tageder Collaudierungbezahltund



imFallederNichtzahlungvondiesem
Zeitpunkte an verzichtwerden
JedenfallshätteaberdieRestzahlung
der Verdienstsumme 6Monate

nach der Rechnungslegungzu
erfolgen .DieseBestimmungen
warenden Bedingnisseneinzu¬
verleiben ;auch wäredaher
Sorgezu tragenn ,daßdieRuckerstallungder Cautionenrascher
und leichter erfolge .DieAusführungendesRed¬
ners fänden in derzahlreich
besuchten Versammlungvon
Baubegenerbetrübendenallseitig
lebhafte Zustimmung.Nacheiner
eingehendenDiscussionwurden
diese Antrage einstimmigange¬
nommen und der Vorstand
beauftragt ,dieselbengeeigneten
Ortes in motivirter Weise

vorzubringen .

RechtsseitigerSammelsames . )
Am28 .d .M .10 Uhrvormittagsfindet
in der Volkshaltedes neuenRathhauses
eineöffentlicheschriftlicheOfferter¬
handlungfür dieSicherstellung
der ArbeitenundLieferungenfür
den Bau desHauptsammelkammer
amrechtenUferdesDonaukanals
in der StreckevomSchreiberbach
in Nusdorfbis zumKaiserbad
am Schanzlstatt .

diese Arbeitengelangen
in drei BaulosenzurAusführung.
das erste Baulos umfasstden
hauptsammlervomHauptplatz
in Misdorf bis zurEinwendung
desBrosenbachesin derNusdörfer

aß ,die herstellungdesNeben¬
sammlersin derEisenbahn¬
straße und Gärtnergasseund
die Einmundungen der
Straßenkanal ,daselbstin
BezirkeDöbling.AmKostensind
veranschlagt:TodundBaumeister
arbeiten116208fl .91kr ,hydraulische
Bindemittel56136fl .14kr ,Thon
waren 40 .461 f 32 Xrund
Steinmalzarbeiten5145fl .
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DaszweiteBaulosumfasstden
hauptsammler ,von der himmen¬
dung des Kotenbaches bis zur
Einmündung des Alsbaches in
BezirkeAlsergrundunddie
Herstellung desNebensammlers
in der Gartnergasse vom
Krottenbache bis zur Ein¬
dungin denSammelkanal,
An Kosten sind hieher veran¬
schlagt :Erd -undBaumeister¬
arbeiten 99603fl .55 kr ,Hydrau¬
lischeBindemittel43683fl 36kr
Thorwaren26 .496fl undStein¬

melzarbeiten9668fl .
das dritte Baulosumfasst

den Bau denHauptsammlers
vomAlsbache bis zumNothaus
lasse beimKaiserbadeinder¬
inneren Stadt .AnKostensind
verauslagt :od undBau¬
meisterarbeiten126792fl 53kr ,
hydraulischeBindemittel
53241fl .75 kr ,Thomaren
21306fl .Steinmalzarbeiten
13142fl .78kr .

GegenwärtigsindVerhandlun¬
genwegenErwerbungdeszur
cherstellungdiesesHauptsam¬

melkanaleserforderlichen
Privatgrundes in Züge .Die
wasserrechtlichVerhandlung
über das Projekt dürfte inden
ersten Tagendeskünftigen
Monatesdurchgeführtwerden .

(Bezirksausschußfünfhaus. )
Uebermorgen( Montag )11 Uhrvor¬
mittags findet imGemeindehause
GasgasseeineöffentlicheSitzungdesBezirksausschussesfünfhaus
statt ,in welcherdie Wahlvon7
Mitgliedern und 3Ersatzman¬
ner des Ortsschulrathesfünschens
füreinedreijährigeFunctionsdauer¬
vorgenommenwerdenwird .
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Altersversorgungderweiblichen

Dienstboten .Gesternüberreichte
eine DeputationdesVereines
der concessionirtenDienstver¬
mittler Wiens ,demBürger¬
meisterDr .Grübt ,eineEingabe
mitwelcherdiedemh .Abgeord¬
netenhauseüberreichtePetition
betreffenddieAltersversorgung
fürweiblicheDienstbotenjeder
Kategoriivorgelegtundgebeten
wird ,für denFall ,alsdie
petitionseitensdesAbgeordne¬
tenhauses abgelehntwerden
sollte ,denMagistratzubeauf¬
tragen ,die Gründungeiner
Altersversorgungderobenbe¬
zeichneten Art inErwägung
zu ziehen .DerBürgermeister
sagte denherren ,diemöglichste
Würdigungder Angelegenheitzu

SitzungenimRathhause,den
GemeinderathhältinderKom¬
mendenWocheamDienstag
undFreitagPlenarversamm¬
lungenab .In derDienstag¬
SitzungwirddasReferatüber¬
denHauptrechnungsabschluß
pro1893vorgelegtwerden
Stadtrathssitzungenfinden .
Montag,MittwochundDonnerstag
5 UhrabendsundDonnerstag
10Uhrvormittagsstatt .Di¬
BudgescommissionhältMar¬
lag ,MittwochundDonnerstag
5 UhrabendsSitzungenab¬
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humanitärLegat . )den
kürzlich imBezirkeAllergrund
verdorbeneHauseigenthümer
Leon Wechsler vermacht 10000
Guldenzur Errichtungeiner
humanitären Stiftung und
1000 fl für die ArmenWind¬

( derWienerLandschafend
welcherursprünglichzurUnter¬
stützung der Familienvon
Angehörigender imJahre1809
errichtetensechsFreibataillons

der Wiener Landwehrbestimmt
war ,jetzt aberbeiAusbruch
einesKriegeszurUnterstützung
der Familien von inWien¬
heimatsberechtigten,zurJahr¬
eingerükten Soldaten oder
im Feldeerwerbsunfähig
gewordenenfamilienväter¬
respective zurUnterstützung
derhinterbliebenenderselben
verwendetwerdensoll ,wächs¬

infolge des andauernden
Friedensin erfreulicherWeise
an und beträgt derzeit
344046 Gulden mit einem
Zinsenerträgnis von15284
Guldenjährlich .

( fürPferdezuchter . )Von
dem Wunsche geleitet ,den
nachAblaufderdiesjährigen
Deckendefür die . k .Staats¬
hengstendepotsichergebenden
Bedarf anLandesbeschölen
möglichst durch Ankaufaus
der inländischenPrivatzucht
zu decken ,ladet dasAckerbau¬
Ministerium ,alle Zügterund
Pferdebesitzerein ,bisspätestens
EndeAprill .J .ihreverkaufti¬
chenengsteschriftlichun¬
mittelbar beimAckerbau¬
Ministerium anzumelden

101 ( BurhausfürLehrpersonen .
die OrtsgruppeWiendesVereines
zur GründungeinesBurhausesfür
LehrerinnenundLehrerinKarlsbad
zählt dermalen20beitragende
121ständige und6Gründungs¬
mitglieder .ImLaufediesesJahres
wird von der Vorstehungein¬
Rundschreibenansämmtliche
LehrkörperWienergehen ,
womitdieselbenaufgefordert

werdenn ,durchallgemeinen
Eintritt in den Verein ,durch
AufstellungvonSammelbuchsen
etc .die gutenAbsichtendesVer¬
eines zufördern .

(Versicherungstechnik. )Der
ProfessorandertechnischenHoch¬
schule ,Carlchessler ,welcherals
versicherungstechnischesOrgan¬
fürdieVerhältnissedesu.
LandeslehrerpensionsondesundderstädtischenLehrerpensionskasse
fungirthatte ,istkürzlichgestorbenDerk .k .u .v .Landesschulrathhatfür
dieinfolgediesesTodesfalleserledigteStelle
den RegierungsrathRudolfSonndorfer
Direktor der Wienerhandels¬
Akademiein Vorschlaggebracht .

( FranrathLichtblan . )Indem
Befindendes städtischenBaurathes
Lichtblau ,welchervorlängerer
Zeit schwererkrankte ,ist eineerfreuliche WendungzumBesseren
eingetreten und dürfte der
Erkrankte bald wieder in der
Lagesein ,dasKrankenlager
zuverlassen

Hauserwesen .ImVorjahr
wurdenbei der hiesigenk .k .
Polizei -Direktion 2150Haus
bewilligungenertheilt .



eine Antrag .
Abendsitzungvom11 .Februar

vorsitzenderNieburgermeister
Mutzner .

S .R .Nur beantragt die
durchdie Travenführungder¬
VorortigenderStadtbahrnoth¬

wendig gewordenAbänderung
der Baulinienzwischender
Gangstraße Classe und
Richthausenstrafezunächstder

Spodiumabrik
in hernals zugenehmigen .
Längs der Tage wirdbeider
seits eine 12 Meterbreite
Straße gehäufet werden .Da¬
Strafe lange der Spodium
fabrik erhält eine Beibvon
1896 Meer .DieReferenten

Antrag werdengenehmigt .
derselbe S .R .beantragt ,das

Projekt für die Regulirungund
Pflasterung derGürtelstraße
von der Fasangasse bis zur
heupasse ,derart zurAusführung

im Bezirke Landten
zu bringen ,das eineVerlegunggegenwertigen
dertens der WienerTraumgar¬
Gesellschaftaus demArsenalwege

von Gradestraße nicht noth¬
wendig wird .Angenommen

derselbe . R.arbeitweiters
überdasAnsuchenderGeneral¬
direktion derStaatsbahnen
namensder Commissionfürvorigeverlagen,berichtenden¬

vorzeitige Kündigungvon
städtischen,nächstdemGütteldorferBahnhofgelegenenGrundstücken
welchefür denStadtbahnbaube¬
nöthigtwerden .UeberAntragdesA .Dr .Rotzbergwirdbeschlossen
in die sofortige Kündigungmirdannanzuwilligen ,wenndie
genannteCommissiondenPächternallejeneVergütungengewährt,
welchedenselbenfürMelioration
desBodensAnlagenvonBrue¬
undGlashäusernbewilligt
wieder können .

102 demAnsuchenundmei¬
tung derSchlosverhandlung
rücksichtlichdesHausesSchüler,
straße No20 in derinneren
Stadt wirdFolgegegeben.

hin vondenGenossenschaften
der Groß -undKleingeholet
eingebrachtePetition ,umSchutz
ihrer InteressenbeiAusführung
der Erd -undMaterialver¬
frachtungbeimBaudesersten
Bauloses der Gürtellinie der
WienerStadtbahnwirdüber¬
Antrag des M .D .Klotzberg
der Commission für einer
Verkehrsanlagenzurentschon
chendenWürdigungabgetreten.

S .R .v .Neumann erst
über die Baulinien bestimmung
für die Grornergasseim
BezirkeMariahilfzwischen
der Gungendorferstraße und
der Linengasse .Fürdieselbe
wird ein Straßenbeite von
1130 Meter normirt .

WegenErwerbungeiner
Realität in derLangegos¬
FriedrichKaisergasse )im
BezirkeMakringzumZweck¬
der ErrichtungeinesVolksba¬
des daselbst werdenVer¬
handlungeneingeleitetwerden.

S .R .Schlechterbeantragt
das Projektfür dieErrichtung
eines SchöpfwerkeszuStrafen ,
bespritzungszweckeninNeu¬
waldezunächst derHauptstraß
No45 )mit einemArstenerforder¬
nisse von5200fl zugenehmigenunddasselbesofort ausführenzu¬
lassen .Augenommen .

zur Tafel .Goldwir
übermorgenMitwochum10Uhr
Vormittags im Saal Wimmiger
vor demVerbandeösterreichister
Gastwirtheundder Genossenschaftder
Laffensiedereinen Vortragüber¬

die Gasfrage halten undseineStellungin derselbenpraeferen¬
An diese Ausführungenwird
sich ein Discussionknüpfen.
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( AusderBudget-Commission .
DieBudget- Commissionhatbis
jetzt fünf Sitzungenabgehalten
und in denselben folgendeAbthei¬
lungendes Budgelserledigt .Ver¬
waltung im Allgemeinen ( Re¬
ferent G .Procksch ) ,dasGarten,
präliminare und dasButtes¬budget( ReferentG .Adam ,das
Schulbautenpräliminare(Referenten
die G .D .DannundDr .Fried
jung ,Kanalbautenpraliminare
undöffentlicheBeleuchtung( Re¬
ferentG .v .Goldschmidt),Armen¬
wesensammtdendazugehörigen
Specialpräliminarien(Referent
K .Zweig .

In dergestrigenSitzung
der Commissionreferirte R .
Winterüberdie i .J .1895auszu¬
führendenPflasterungenin
Wien .ImallgemeinenwurdendieAntragedesStadtrathesge¬
nehmigt .MitRücksichtauf¬diegeboteneSparsamkeitwurdeneinigeimLaufederDebatte
gestelltenAntrageaufweiter¬
Pflasterungenabgelehnt;sowürde
aufdieAntragederGeminde¬
rath .Langscherstellungeines
geräuschloßenPflastersinder
Mallnerstraße ,cherold(cherstellung
einesHolzstückelpflastersinder
Neuthorgasse),Geister(Ausdeh¬
nungdervomStadtrathebeschlos¬
senenPflasterungeninder
Reiser -undTagungasse )
Winter(PflasterungderSpen¬
gergasseinMargarethen,Röhl
UmpflasterungderGumpen
dorferstraßezwischenderwar¬
gelischenKirche ,undderforder¬
gassein MarianiKaiser(Pla¬
sterungeinesTheilesderRichten¬
steinstraßeimBezirkeAlsergrund
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und des G .Dr .Mittler Pla¬
sterungdessogenanntenKirchen¬
berges im Bezirke Simmerung ,
Kaiser - Ebersdorferstraßenicht
eingegangen .Die Budgelb
rathung wird nahezutäglich
fortgesetzt und dürfte am
nächsten Montagbeendigt
werden ,so daß dasReferat
hierüber ,nochimLaufe
dieses Monates vorden
Gemeinderathgebrachtwerden

kann .

heiratsausstattungsstiftung
Ausder MathiasJosefWelperschen
Ausstellungsstiftung werden
herer 6 Braut paar mitge¬
831f 44 kr betheilt .Berücksichtig
werdenarme ,trage ,nachWien
zuständige Waisenmädchen ,in
erster Linie ,Bürgerwaisen
welchesich mit nachWienzustän¬

digen angehendenBürgern
oderGewerbsleutenzuverehlichen
gedenken .Stiftungsgemäßfindet
die Trauungder miterwähnten
Stiftungsbetragenzubetheilenden
gemeinsamam1 .September
l .J .inderPfarrkirchezumH.

Augustinstatt .Gesucheum
solcheStiftplatzesindbis10 .Juni
l .9 .bei der Statthalter in
Wieneinzubringen .Nachder
Trauung werden 126schon
früherbestimmteArmedes
BezirkesinnereStadtdurcheinenMagistrats -Commissär

mitje 2fl 10krausderselben
Stiftungbetheilt .

BezirksausschußinnereStadt
Morgen( Mittwoch . )5 UhrAbends
findet im alten Rathhaus
in der Wieplingerstraße ein
öffentlicheSitzungdesBezirks¬
ausschusses des erstenBezirkes

statt



das neue Armengesetzdie
Wirkungen des neuen Armenge¬
setzes für das flache Landmachen
sich auch beim MinerMagistrat
in einschneidenderWeisefühlbar
fast täglichlaufenvoneinzelnen
Bezirksammenrathen ,aufdem
Lande ,deren Zahlgegenwärtig
68beträgt ,Verzeichnisseüber
100 und mehr Personenbeim
Magistrate ein ,denenvon
denbetreffendenBezirksamen¬
rathen Unterstützungenbe¬
willigt wurden .Nunmüssen
über dieseUnterstützungswerten
schonvorherdurchdenMagi¬
strat ,respectivedurchdieihm
unterstehenden WienerArmen¬
räthe die Erhebungengepflogen
werden .NachdemEintreffen
der erwähntenVerzeichnisse
werdendie in denselbenange¬
führtenPersonenvonderihnen
seitensdesbetreffendenBezirks¬
armenrathes gewährtenUnter¬
stützungmittelsMagistratsde¬
cretes verständigtundmüssen
diemagistratischenBezirksamter,inderenSprengeldiezuUnter¬
stützendenwohnen,angewiesenwerden ,dieAuszahlungderbewil¬
ligten Betragevorzunehmen.Vonvielen derBezirksamen
rathewurden,dieUnterstützung

ngenWochezuWoche,bezw .von
14zu14TagenangewiesenderMagistrathatsichunter
einesaufdiegroßeArbeitlast ,welchedurchdieErhebun¬
genunddieEffectuirungderAuszahlung,sowiedurchdieVerrechnungderWiener
Stadtbehördeerwächstandie
Gomenrath,mitderErklärung
gewendet,daßdieAuszahlung

104
der bewilligten Beträgenur
in der in WienüblichenWis¬
d .monatlich erfolgen kann
und daß die Verrechnung
amSchlusseeinesjedenJahres
stattfindenmuß .Diegewähr¬
len Unterstützungenzeigen ,
daßsichdiemeistenBezirks¬
armenrathe vonwahrhaft
humanerGesinnungleiten
lassen ;in besondersberück¬
sichtigungswürdigenFällen
werdenselbst nichtunbeden¬
sendeUnterstützungenange¬
wiesen .

trokowReinigungder
CentralverbandderHausbesitzer¬sen vomSinnundUnge¬
bunghatderu .v .Rathalten
einePetitionüberreicht,in
welchermireinentsprechen
BelehrungderUnterbehördeninAngelegenheitderBewegungundzustandhaltunginVer¬
get wirdderanhe¬gehe,vondemSenten¬aus ,daßdiePotornEigen¬
thumderkommenseinedaherdieHausbesitzereine
rechtlicheVerpflichtungzurBe¬nigungderselbennichthaben.

AufnahmeindieSpitaler . )der
u .ö .StatthalternhatdieDirektionen
undLeitungender Wiener. k.
Krankenanstaltenanläßlicheinesvorgekommenenspeciellen
fallesnachdrücklichstangewiesendafürzusorgen,daszurAufnahme
erscheinendeKranke,welchenicht
aufgenommenwerdenkönnen.nichteheaneinanderesSpitalgewesenwäre ,er¬lichkeitderAufnahmeindie
telephonischenWegesichergesel¬

erscheint .
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( NeueGemeindsbezirks-Kanzlei.
leiter . )Außerdenbereitsgemeldeten
VerschiebungenimPersonalstandedesMagistratesunddermagistra¬
tischenBezirksamterwurdenauch
mehrfacheVersetzungenvonKanzler.leitern der Gemeindebezirke

vorgenommen .Const .Karl
SchreiberkamvomBezirkaus¬schiffeLeopoldstadtindasmagi¬
stralischeBezirksamtdaselbstdessenSieerhieltConis
FranzLinzerConsisto¬
FranzSiebtvomBezirkeMargarethenkamzummagi¬
stralischenBezirksamtfürdenBezirkWiedenundwird .durchdenConcipistenUrthur
Eberhartingerersetzt,KönigstFranzunsvomBezirkgeschstadtwurdeindas
MagistratsDepartement
einberufen ,ihnersetzt ,de¬AloisLubischeConcipistLud¬
wig Regskal vonSin¬
merungwurdedemMagistrati¬
schenBezirksamtfürden
BezirkLandstraßezugetheilt.undanseineStelleCompistdeFranzRattingerberufen
ConcipistDr .AntonLoderervomRegiiMeinungwerdedemMagistratsDepartement13zugetheiltunddurchdenCon¬nigstenConst.RichterersetztMagistrats- CommissarEmil
GazvomBezirkehiezungkamzumMagistratischenBezir¬auchfür denBeitMarieliundtratanseineStelle
ComisstderAugustGerlach,
ConcipisEduardheiligensetzervomBezirkeRudolfsheimkamin dasmagistratische
BezirksamtfürdenBezirkNeuban,denselbenersetzteCon¬
cipistGustavWagner.Concipes
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CarlhanischvomBezirkhernalswurdedemmagistratischenBezirks¬
amtfür dieinnereStaatzugetheiltundwurdedurchdenCominister
heinrichDanielersetzt.Endlichwerd .ConcipistKarlvon
VorwaldvomBezirkDöblingdiemagistratischen
Bezirksamtedaselbstzugetheilt.AnseineStelletratConcipistde Theodorsendet .
rialtagedieBezirksschul¬rathhatbeschlossendieVorstel¬lungdesLeopoldstädterOrts¬

schwachesgegendieBezie¬
Schulrathssolus,nachwelcherdieErgebungvonFallegervordemEindrittderselbennebstdieVeranlassunghiezubekanntzugebensei ,abzu¬
lehnen.GleichzeitigergingandiesammentlichenOrtschealseinsolteesgehalts,ichbe¬derHingebungvonSchlagenausallgemeinenArtender
AbsichtdesOrtschulrathesun¬in entsprechendenBegne¬dungachtTagevorherden
Bezirksschulthe,mündlichoder
schriftlichbekanntgegebenwerde,damitderselbeallen¬halts imWegeeinerge¬
schaftlichenBerathungeinensönlichstgleichmäßigenVer¬gangimganzenWiener
SchulbezirkeherbeizuführenindieLagekomme.DerBezirks¬
schulratherklärteferner,daßerfürdieZürichtimHin¬blickeaufdenvonmehreren
Ortsschulrathenwiederholt
geäußertenWunschkeinenAnstanderhebe ,wennderNachmittagdes31 .December
schulfreigehaltenwird.
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Mandats widerlegungdie
BezirksausschusseKarlGustav
Ortlieb und FerdinandTischer
haben ihre Mandateals Bezirks¬
ausschüssedes BezirkesPavor
ten niedergelegt .Dieselben
waren vom ersten Wahlkörper
gewählt worden .In favorisen

war bereits je ein Ausschuß¬
mandat im ersten ,zweiten
und dritten Wahlkörpererle¬
digt ,so das jetzt fünf Aus¬
schüsse fehlen .Es werdendaher
gelegentlich der heurigenGe¬
minder alhswahlen auchdie
Ersatzwahlenfür diesefünf¬
erledigten Mandate vorge¬
nommen werden .

in
( dieUniformder Lehrer . )In

der Generalversammlung des
Bukowina Landeslehrer
vereinesstellte LehrerGotter
den Antrag ,die Anformirung
der Volksschullehreranzustreben ,
dieser Antrag wurdeauch

angenommen .

( Gesellschaft derMusik¬
freunde .Bei der amSamstag
den 16 .d .M .5 UhrNachmit¬
tags stattfindenden General¬
versammlungderGesellschaft

der Musikfreunde werden
auch die Herren H .Dr .
Nechauskyund R .Taubler
in Vertretung der Gemeinde
Wien zugegen sein



107Wiener Stadtrath . verziehungder Arbeiterdurchlegungvom13 .Februar die RegisterKrankenkasse .Behuf
ermöglichung einer eingehendenVorsitzender :VerbürgermeisterRudersdieser fragenbeantragtMatzenauer Redendie VorsehungdieserAngele¬I .S .Vaterreferirt überdie genheit .Dieser AntragwirdKrankenversicherungderstädt . genehmigt .Arbeiter .DerReferentführtaus NacheinemReferatedes

ist die kommengegenwärtig4,170 BürgermeisterDr .Grube ,wird
Arbeitenbeschäftige ,vonwelchenbeschlossen,dieFragederBerathungbereits 1333 für denKranken vonMitteln zur Behebungder
fall versicherthinen ,diejährl . FleischtheuerungdemStädte
stramenzahlung betrage der tag nicht zuunterbreiten .malen170 f .B .wegenstellt S .Vater referirt überdenAntrag ,dieKrankenversicherungdenAntragdesG .K .Raum
auchaufdiebishernochnicht betreffenddieBerathungderFrage

der RegelungderZinkungenversichertendauerndbeschäftige
durchdenStadttagu .beantragtstädt .Arbeiten auszunehmen auf diesen Antragnichteinzu¬dieeinSamendegebotevonWien
gehen ,da alle dieGemeindedauerndbeschäftigtenstädt .Ar¬
federn betreffende Ange¬beiter wieobligatorisch gegenheitenin dieCompe¬zu verpflichten denneugegen ten derLandesgesetzgebun¬deten Franken in Reichen
fallen u .daherdieBerathungein der GemeindebeiderWienbeigetreten ,die beider der erwähntenfrage aufdemwegenKrankenkasseversicherteanlagesich nichtempfehle.Arbeiter seineabzumelden angenommenzudenVersicherungskostenfürdie Sr .H .Bittingreferirtüberbishernichtverhöhnetenstadt. imBefehlungzweierdesentwer¬ArbeiterleistetdieGemeinde
HerstellenzurclassischePhilologiedieHälftederentfallendenbetragenf die bisherbei derWiener amBiblinger kommeil ge¬cerirten krankenkasseverführtennahm ,aut werdensandt ,Arbeiterbestreitetdie RichardKathalt u .Aloiskommen ,fallen währenddieDauerderStadtKordesungdieß
legt der Stadtder betreffendendenGesammt¬

Versicherungsbeitrag ,derGesammt¬kanntengrose furdieankam ,für die Verhöhrung VerbesserungderBeleuchtungist er Jahr mit 19 .20ver¬ in denderSchulgebäude
anschlagt . 1 PachtungsseeingebundenM.Schlechtersprichtsichim vor¬Gassenangenommenseinige für die kranken M .D .Bedinne ,empfiehlt densehungder StadtArbeiten ankaufeiner AltschenAquarellejedochnichtimWegedesZwangs¬die Pressanteauf demGrabenbe¬weisen vertritt derselben stellend u .einenWalduelleshabenzu einem Privatmeine Ehegelder Kaiser franzderselbenaus .Er empfiehltentweder furdiestädt .Sammlungen,Angenommenderbreitungeinerstadt ,kranken¬

anschichterungsanstaltoderdie
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Corr .Stiefenhofer1895.
BezirksausschußinnereStadt
der heute Abendabgehobenen

setzung des Beyeraussereiner Stadt beantragte
RieddenRadtrathzuersuchen,
mitderneuenWienerTramweg
GesellschaftbezüglichderVer¬längerungderPferdebeatrechtensteinstrafevomSchotten
rige in die Kenngasse zu

unterhandeln6 .Janualbeantragtezur FörderungdesUmbau
jenen Häuser der inneren
StadtwelchenimFalledesUm¬denen diesjährige neuer¬
heit gewährtwurde ,denMa¬
gestörtzuersuchen,allenochnicht festgesetztenBaulinen
in ersten Bezirk bis zum
Materie l .J .bestensetzen
in der Begründungdieser An¬
trages vel insbesonderndarauf
hingewiesen,u durchdiejetztübliche vermenbestimmungan¬
fall zuFalldieResertionisderEnpässeimBezirteverzögertdie enthätigkeit gesammtund
eine große Unsicherheitim
Realbesitzeerzeugtwerde.
DieFragestelltedenAntrageinverenissederHauser ,wel¬

die 18jährigeNeuerheinheitzu
gestaltenwurde ,nebendertrientirung ,auchdieGrundlich
einlagsummeranzuführenu .
dassolcherArtergänzteVer¬zeichnisimAnblattezuveröf¬

fentlichenAlledieseAnträgewurdeninnere Stadt
genehmigt .IndenOrtschulratwurden
gewähltals MitgliederdieHeim¬
d .d .Fischer Er daheran¬
keit u .s .Scheelc .Schlick
d .J .Schöpf,u .Fr .Platen ,als
Ersatzmann die Herren¬
J .Cammeru .C .Schlitzauer

zumSchlussederöffentlichenSitzung
besprach u .Kindt dievor
gütigeimGemeinderatheanläßlichder Debatte über die Wonhau¬
terung in der inneren Stadt¬
die gegendenverdienstvollenbevorsteherPitergerüsteten
angte einer vertreter des
bey Löblings .SteinerNachdemSchulversteherPicker
essiert hätte ,anihndenbezeichnet
Rathnicht beleidigenkönne.
sprachderBeziehungschaftdasbedauern über die erwähnten
VorgangeeinGemeinderatheauch

BesitzungderGemeinderathen
die Gemeinderat wurdenvom
BurgermesterH .heubtverstan¬
digt ,esdiefürnächstenFreitaganberaumteSitzunganGe¬meinderatheneineNacht
sitzung so u .daherein
effetaufgestelltseinwird.
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BezirksvorsteherinPavoriten
der Statthalter GrafKielmansegg
hat auf Grunddes§ 35desGemeinde
statutesvom19 .December1890
Die Wahldes HerrnJohann
SchindlzumBezirksvorsteher
vonPavoritenbestätigt .

Wasserversorgungtrotz
deslangeanhaltenden ,stren¬
genWinters,ist derZuflußausdenneueinbezogenenHoch¬
quelleneingünstigerundent¬
schrichtdengehegtenErwartun¬aberauch
gen .WennnundieWasser¬
abgabein denehemaligenVor¬
orten ,in welchenbereitsüber
4000HäusermitWassernachversorgtsind ,vollständigkontrolirtwerdenkann ,weil
dieEinbauungderWasser¬messernichtraschgenugzu
vollziehenmöglichist ,sokann
dochconstatirtwerdenn,daß
einesehrerheblicheWasserge¬
schwendungin denneuen
BezirkensichbemerkbarmachtwelchezueinerKönigder
gesammtenWasserversorgung
führenkönnte.Esistdaherdringendgeboten,daßdie
Hauseigenthümerimallge¬meinen,insbesondereaberdieindenehemaligenVor¬ortenjedeunnöthigeWahr¬
versorgungnachhaltigabstellen.
Personal.StadtrathRück¬

auf ,welcherkrankheitshalber
längereZeitbeurlaubtwar¬
hatseineThätigkeitwieder

aufgenommen .
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( NachtsitzungdesGemeinde¬
rathes Bürgermeister Dr .Grube
hat an sämmtlicheGemeinde¬
rathefolgendesSchreibengerichtet.

MitRücksichtauf diebevor¬
stehendeBerathungdesHauptvor¬
anschlagespro1895undanderer
dringenderAngelegenheiten ,
sowiemit Rücksichtaufdie
für dienächsteWocheerfolgte
Einberufungdesösterr .
Städtelageserscheintesdan¬
gendnothwendig ,dieBe¬
rathungüberdenHauptrech¬
nungsabschlußunddie
übrigenaufderTagesord¬
nungstehendenReferateso
baldals thunlichzumAb¬
schlussezubringen.Ichbeehre
michdaher ,EuerHochwohlge¬borenmitzutheilen ,daßfür
die amFreitag den 15 .und
amDienstagden19 .d .M.
stattfindendenPlenarsitzungendesGemeinderatheseinelänger
Dauerin Aussichtgenommen
wirdunddaswiebisherbei
NachtsitzungenfürBestellung
eines Buffels durcheinen
RestantenVorsorgegetroffen
werdenwird .

DieGenossenschaftderModister
und Modistinnen ,hält morgen
( Freitag )halb 8 Uhrabendsim
Saale des Gasthauseszumgrünen
Baumin der Mariahilferstraße
eine Versammlungab ,in welchen
der Rechenschaftsberichtpro1894
erstattet undder Voranschlagpro
1895vorgelegtwerdenwird .
AmFreitagden22 .d .M.halb8
Uhrabendshält dieGehilfenver¬
sammlungderselbenGenossenschaft
in bezeichnetenLocaleeineVer¬
sammlungab ,in welcherWahlen

vorgenommen werden .
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WienerStadtrath .
Sitzungvom14 .Februar.VorsitzenderVerbürgermeister

MatzenauerS .R .MüllerlegtdasPro¬
jekt für die Erweiterungdes
WasserleitungsrohrnetzesinDorn,
bachundNeuwaldeggvor .Nach
demselbensollen Rohreinder
Längevon 5090Metereinge¬
bettet werden .DieGesammt¬
kostenbeziffernsichmit34000fl .
dieArbeitensindbisSeptember
1896fertigzustellen ,zuwelcherZeit
auch die im Baubefindlichen
Wasserleitungs -Reservoirs,welche
zurVersorgungdieserhochgele¬
genenBezirkstheilenothwendig
sind ,vollendet seinwerden .

angenommenderselbeS .R .referirtüber
dasAnsucheneinerInteressanten
gruppevomDurchführungeiner
GassezurVerbindungderFust¬
kandt -undSobierkassezwischen
der SäulenundSechsschimmel
gasseimBezirkeAlsergrund
der Referentbeantragt ,diesem
AnsuchenuntergewissenBe¬
dingungenprincipiell zuzu¬
stimmen .( Angenommen. )demAnsuchenderWiener
bergerZiegelfabriks-undBau¬
gesellschaft umGewährunger¬
leichternderBedingungenfürdenBauder vonihrgeplanten
ArbeiterhäuserimBezirkeCa¬
voriten wird folgegegeben .

Infolge merneuerlichen
EingabedesOrtsschulrathesdes
BezirkesNeubaubetreffendden
Ankaufder Häuser ,18und20
Zollergassewirdbeschlossen,dies¬
bezüglichneueVerhandlungen

einzuleiten .NacheinemweiterenReferat¬
des S .R .Müllererhält dieLoben¬
gassein Ganzungeine BreitevonMitern und werdenbeiderseits 6
Meter tiefe Vorgärtenvorgeschrieben .

x S .R .Schlechterbeantragt
in der Kleistgasse ,EckedesAr¬
senalweges im Bezirke Land¬
straße ,sowie in der Silber¬
gasse im Bezirke Döblingei¬
nen Auslaufbrunnen zur
Aufstellung zu bringen .( An¬

genommen .
der Genossenschaftder

Drechsler wurde für ihr
Pachschule eineSubvention
von 1000 fl für die Jahr
1895 ,96 und 97bewilligt .

S .R .Witzelsbergerlegt
den Ausweis über Pferde
schachtungen in letzten
Quartaldes v .J .vor .In
diesem Zeitraum wurden
5929Schachtungen( gegenüber
5 .232 in derselben Periode
des Vorjahresvorgenommen.

DiefreiwilligeFeuerwehr¬
Breitense ,erhält eine
Subvention von 180 fl und
verschiedeneAusrüstungs¬
gegenstand ,imBetragKostenvon225fl .

UeberAntragdesselben
S .R .wird dieSchlösserung
einesTheilesderLiebharts¬
gasse in Nakingvor¬
demFeuerwehrdepotmit
einem Kostenerfordern
von 1700 fl genehmigt .



111 NB .demStadtrathanzu¬
hängen .

InderAbendsitzungbeantragteM.Huber
die Bestätigungvon143Neu¬
beziehungsweiseErgänzungs¬
wählenin denArmeninstitu¬
ten der Bezirke1 bis 10und
einer Ergänzungswahl für
genesdesBezirkesietzing ,ge¬

der allgemeinenöstern
chischenElektricitäts-Gesellschaft
werden Rabellegungen in
denBezirkeninnereStadt
LeopoldstadtundAllergrund

gestattetS .R .Mayerbeantrag
dasProjektfür dieErrichtungeines
SchöpfwerkeszuStraßenbespritzungs¬
zweckenauf demHabsburger¬platzeimBezirkeMakringmiteinemKostenerfordernisvon
23500fl zugenehmigen.Ueber¬
Antrag des M .v .Neumannwirddas Bauamtbeauftragt
einSachverständigenErkennten
überdie ErgiebigkeiteinessolchenSchöpfwerkesaufdiesem
Plätzevorzulegen ,sowieüberden
ökonomischenEffektdesselben
Bericht zuerstatten .

für das Landsgut ,Ebersdorf
wirdein in der Lobanbefindlich
EinlageimAusmaßvon3hoch
156Quadratloster ,umdenhin¬
heitsponsvon300fl perhochange¬

kauft .UeberAntragdesselbenes
wirdbeschlossen,einenGarten¬
InspectormitdemAnkaufe
vomGehölzenheitenundjun¬
genGeholzenzubetrauen.
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( VondenMilchmeiern. )die
GenossenschaftderMilchenerMilchhändlerundMilchverschleißer
in Wienhat sich an dasMini¬
sterium des Inneren ,mitder
Bitte gewendet ,denMilchver¬
kauf aus demBerechtigungs¬
umfangeder Gewerbe ,der
Greisler ,FragerGemischt,
warenverschleißerundVictu¬
alienhändlerauszuscheiden.
Ueberdiese Angelegenheitsind

diederzeitVerhandlungenbeiden
GewerbebehördenimZuge¬

AssenstationGloggnitz)die
u .v .StatthalternhatimEin¬
vernehmenmitdemK .Corps¬
Commandound mitdem
Landwehr - CommandoinWiendieGemeindeGloggetz
imStellungsbezirkeNeukir¬
chen,alsAssentationfürdie
Gemeindendesgleichnamigen
Gerichtsbezirkesfürdienächt¬
Stellungsperiode1895/bestimmt.

(Stiftungen. )Beideru .v.
als Er Sche¬

lingscheStiftplätzemitdem
Grüssevon4fl .jährlichfürarm ,verwaisteKinderoderPersonenunter24Jahr
es mich ge¬
langendieInteressender
DavidSchwarzmannschen
Stiftungder37fl .aneine
armeFamilie ,welcheim
letztenJahrvoneinemUn¬ganksfallbetroffenwurde,zurVertheilung.Diegehörigbe¬legtenGesuchefürdieseStiften.gensindbis1Bez.6 .Märzbeim
WienerMagistratezuüberreichen,

113 ( WeinbaurerenOttag . )
heuteVormittagswareinaus¬denHerrnAntonLang ,Franz
Steidl undWilhelmMeister
bestehendeDeputationdesVereinesWeinbautreibenderausSta¬
ringunterFührungdesBezirks¬
vorstehersHoffingerbeimBür¬
germeisterDr .Grübt ,umdiesem
die LagederWeinbautreiben¬denimgenanntenBezirke
zuschildern,undihnzubitten
ein Gesuchdes Vereinesum
Gewährungeinercommunalen
SubventionbeimGemeinderathe¬
zubefürworten.BürgermeisterDr .Grube ,ließsichüberdieVerhältnissegenauinformirenunderklärte ,dasderGemeinde¬
rathGesucheumSubventionWeinbautreibendestets inder

fürentgegenkommendstenWeise
erledige .

(WohlthätigeVermächtnisse.)
diekürzlichimBezirkeRudolfs¬
heimverstorbeneSchneider
meisterswitweMarieChudoba¬
vermachtederBruderschaft
zur PflegearmerUnheilbarer
für derenSpital inWährung
600 fl ,der Congregationder

derSchulbruder und
Congregation der Frommen
Arbeiter ( beideimBezirke
Fünfhausje 300fl ,demSt .
AntoniusAsylvereinfür
dessenAsylin Wien200flundder S .VincenzConferenz
in Reindorf für dieArmen
in Rudolfsheim ,100fl .

(Stadtbahn. )FürdasHilfsge¬leiseanläßlichdesBauesderGertelliniederWienerStadtbahnin BereichedeserstenBauloses
wurdederBau -undBenützungs¬
Consensbereitsertheilt .
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( AusderBudget- Comission)vor
In der gestrigen Sitzungwurde
anlässlichder Berathungüber
das Capitel ,Wasserversor¬
gung vom G .R .fried¬
gung die Anregunggege¬
ben ,es sei ein Ausweis
über den Fortschritt der
EinleitungdesHochzuellen¬
wassers in denehema¬
ligen Vorortenvorzulegen .
demgemäßhat dieBuchhal¬
tungeine Tabelleverfasst ,
welcher zu entnehmenist .
das bis Ende1894einGän¬
zen . 343Anbahrungen
in den neuenBezirken
gemacht wordensind .
Vondieser Häuseranzahl
sind bis jetzt 2656Häuser
für den normalen
Wasserbezugbemessen
und erscheinen ,Demnach
165153 Bewohner mit
42 .737Jakobiterhoch¬
quellenwasser ,durchEin¬
leitung desselben indie
Häuserversorgt

Bei der Berathung
der GruppeApprovisio
rirungswesen ,würden
über Antrag der G .R .
GeroldundDr .Hern50000
ist für Herstellungvon
Kühlräumenin S .Marcher
Schlachthausein dasBudget
eingestellt .Außerdem
wurden noch mehrer
auf die Verbesserungder
Markt undApprovisio¬

rirungs - Verhältnisse
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abzielende Anträge ge¬
stellt .SobeantragteG .R.
erregen ,diedefinitiv
Anstellung derMarkt¬

geburen - Einsammler
R .RöhlErrichtung
eines Marktes aufdem

Cardinal - Rauscherplatz
und Vergrößerung des
RudolfsheimerMarktes .

(Rathhausredonte.Wiealljähr¬
lich findetauchheueramFaschings¬
dienstag ( 26 .Februar )inden
Festlokalitäten des neuenRath¬
hauseseine Redouteverbunden
mit der Ziehungder Löseder
LotternzumBestenderArmen¬
Wienstatt .Der Preis derHerren¬
karte beträgt 6 fl .derDamen,
karte4fl derOfficierskarte3fl .
Karten sind zu habenim
Bureau der städtischen Armen¬
lotterie im neuenRathhause ,
bei der FirmaA .Kleinam
Graben ,wo auch die werth¬
vollenTrefferausgestelltsind ,
im Café Schlitzauer inder
Kärtnerstraße ,imCentralkarte¬
bureau u .Fürstl .Bellariastraß
in mehrerenTrafikender
innen Stadt ,sowie am
gestabendan der Casse .Mit
dem Kartenverkaufe wurde
bereits begonnen .

Ueberschwemmungs- Com¬
mission .NachdemderEisstoß
bereits Wienerreicht hat ,wird
morgendas große Comitefür

Ueberschwemmungsangelegen¬
heiten unter demVorsitzedes
Statthaltereirathesv .Kutschera
in Stadtbauamte zu einer
Sitzung zusammentreten .
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Burgerrecht ,dasBürgerrecht
der Stadt Wien wurdeverliehen ,
denHerren :MartinAnleitner
JosefGreileder ,Hausbesitzer.
JakobSchedel ,JohannDolegal ,
Lederausschneider .über¬ausGaber ,erben

Greber ,Eisentrodler ,Johann
NeuerSchuhmacher ,Josef
Heitmann ,Posamentirer¬
WilhelmKauf ,Uhrmacher.
FerdinandKohantek,Gasthaus
pächter,PeterHolzschuh,fragner.
GeorgBernar ,Pfändler.
(SitzungenimRathhause
In der kommendenWochehält derGemeinderatham2 . len
Dienstagden19 .eine
versammlungab ,Stadtrathssitzun¬
genfinden ,Dienstag,MittwochDonnerstagundFreitagjedesmalam10UhrVormittagsstattDieBudgekommissionhaltam
MontageineSitzungab .Dienstagwirdsich dieCom¬
sionzurPrüfungdesZustandes
derstädtischenWaisenhauser

und jene für dieArmenhäuser
constituiren

Assentirung . )denam1 .März
l .J .hierzusammentretendenbeidenAssenkommissionen
werdenca .20000imstellungs¬
pflichtigenAlterbefindlichjüng¬Mannvorgeführt werden .Die
assentirtenWienerKinderwerde
entwederzumhiesigenHausre¬
gimentehoch -undDeutschmeister
No4 oderzum21 .Feldjäger-Ba¬
taillone oder zumDragoner¬
RegimenteKönigvonSachsenNo3
behalten .NachWunschoderEignung
erfolgtauchdieEinreichungindie
Artillerie ,zumPommercorpszumEisenbahn -undFeldtete
graphenregimente ,zumTram
oder auch zurSanitätstruppe
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Ueberschwemmungs - Vor¬
kehrungen .Gestern( Sonntag)
mittag ist imStadtbauamte
die Commission für Ueber¬

schwemmungs - Angelegenheiten
zu einer Sitzungzusammengetreten.
denVorsitzführteStatthaltereirath
Freiherr v .Rutschen .Anwesend
waren :Bezirkshauptmanndo¬
v .Friebei Statthaltere Ober¬
ingenen Ritter v .Krann
Statthalter Ingenieur aber
handt in Vertretung desGene¬
stals Hauptmann ,Lepkowski ,

RegierungsrathDr .Wachter ,Sicher¬
heitswach-Zentralinspektorv .Gotz
k .k .OberingenenFaßbacher

. k .OberbaurathSteinschie ,die
Gemeinderathe Geiller ,Matthies

R .Müller Magistratsrath ,insbauer
die städtischenBauratheSchiebergener vor¬und Thalsammer ,Marktinspektor
Wildsteuer .Statthalte - Ober¬
genieur ,v .Brennbrachteden
Einstandsbericht vomgestrigen
Tage( 17 )zur Verlesung .Nach

demselbenhat der Eisstoßaufder Donanseit Samstagum
4 Kilometer vorgebaut und
befindetsich dessenobersEnde
am Donau durchstich nächst
der StadtauerBahnbrücke
4 Kilometer ,unterhalbder

KronprinzRudolfsbrücke .Der
Eisstoß hat daher gesterneine
Gesammtlangevonungefähr¬
100 Kilometer erreicht ,wovon
aufNieder-Oesterreich45Kilo¬
meter entfallen .Derbeim
Regelder StadtauerBrücke
beim Aufbauen desbisstoßes
beobachtetegrößterAufstandbe¬
tragt 34Meter

Im WienerDonaukanal¬
besteht eine feste Eisbrückeaber
halbdesSperschiffesundbefin¬
den sich im weiteren Laufedes
KanaleseinzelenkleinereEinbrücke
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DasunternEndevonderStaats¬
bahnbrückenachabwärtsistglatt
zugehörenundnächst derAus¬
mündungauf 50 Metermit
Eisausgeschoben.

ihmdenist der Eisstoßseit
Samstagunverändert undstand
sein obers EndeauchSonntag
nächstMutheim .DieLänge

desSoßesbeträgt35Kilometer.
AndieseMittheilungenkumpft,sicheineDiscussion,auswelchenhervorging ,daßeineunmittel¬bareGefahrfür Wiennicht

bestehe .Eswurdeconstatirt ,daß
sowohlZeitensderGemeinde,
als auch seitens derPolizei¬
undPostbehörde,alleVorkehren
gen getroffen wordensind
umim Fall desEintrittes
einer wirklichenGefahrsofort

werkthätig eingreifen zukönnen .
NachdemheutigenErstands¬

berichte hat der Estoß imVonau¬
Durchsticheneuerlichum6Kilo
meter vorgebaut u .steht das

obere Ende am oberhalb der
Krainz Rudolfsbrücke .Sei¬der Reichsbrücke wurde

die aufen von 3Mbeobachtet
ImVorankanalehat sichdurch

geben den Speerschaffen der
Wasserdurchauf vermehrtu .
ist der Spiegeldas

Wasser im Kanal von 90Mk
unter Null an der Ferdinandunter Wolfbrücke auf 680 mitgestiegen
Infolge dessen sind die kleiner
Einbrückenabgegangen .Im
übrigen hat der Erstessowohlim Wiener Domentanen

als in Influße keineVeran¬
derungerfahren .

Städtetag . )Die StadtCara
hatnunmehrebenfallsihreTheil¬
nahmean demStädtelagzuge¬
sagt .Es werden demnachalle
Landeshauptstädte,derdiesseitigen
Reichshälfteunddie StadtKrakau
welchevor Bürgermeisterzur
Beschickungdes Städtelageseinge¬

laden wordensind vertreten sein ,



( dieGesundheitsverhältnisseMiens. )
In der amletzten Samstagstatt¬
gehabtenSitzungderstädtischen
Amts -und Anstaltsärzte erstatt
StadtphysikusRegierungsrathDr .Kammer
den Sanitäts - Hauptrapportfür
den MonatJänner l .J .Nach
demselbenhat derKrankenstand

imBerichtmonateimVergleich
zumVormonateeineweiterzunahmeerfahrenundistdie
Zahlderin diearmenarztlich
BehandlunggekommenenPer¬
sonenvon 6602imDecember
auf 7666im Jännergestiegen
Vorherrschend waren auchin
diesemMonatekathoralisch¬
entzündlichErkrankungender
Ahnungsorgane.Vonden . 666
verzeichnetenKrankheitsfällen
betreffen3145diegenanntenKrankheitenundwurden .715
Bronchilden136Brauchund
294katharohalischeLungenent¬
gründungenverzeichnet .Einige
Berichterstatter weisenauf
einen instuenzartigen Ca¬
rakter mancherdieserKrank¬
heitenhin .AndenzurBehand¬lunggelangtenKrankheitsgrun¬
genbetheiligtensichdieKathari¬
lischentzündlichenKrankheiten
der Verdauungsorgen( Magen¬
und darikatarrh mit
997Fällen .Bezüglichder
Abnahmeder Magen -undDarikatarrh ,besondersdes
kindlichenAltersin OberS.
WeilundHackingwasder
städtischeArzt ,Dr .Kopetzkyauf
den eclatant günstigenEin¬
fluß derHochzuellenleitung
hin .VonvielenArmenarzten
wurdeauch über dasnicht
sellen VorkommenvonSchematismen ,sowie über
Verschlimmerungenchronischer
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Krankheiten ,besondersderTuber¬
culoseundSophuloseberichtet .
DieZahlder Zuwächseletzterer indie
armenarztlicheBehandlungbetrag
641 ,jenederakutenGelenk.
rheumatismen 17t unddes
Wechselfiebers2 .DieZahlder
der Anzeigepflichtunterliegenden
Infektionskrankheiten ist von
3637 Fällen imDecember
auf 3 .491 im Jänner gesunken ,
hat sich also um146Fälle
vermindert .567 Falle davon

wurden von Armenarzten be¬
handelt .Gestorben sindan
Infektionskrankheiten268
gegen319PersonenimVor¬monate .DerStandderAugen¬
krankheiten war ein ander¬
ger undsindepidemischeCor¬
mennicht vorgekommen.

Gestorbensind imMonatam20 von derCivilbevöl¬
kerung2871( + 10Militaristen )
gegen27317Militäristen )im
Vormonate ,daher imtäglichen
Durchschnitte926 gegen883 .
AnderGesammtsterblichkeit
participirte dasmännlich¬
Geschlechtmit1483Jndividuen
d .5148 %,das weiblich .
mit 1398 .n .4852 %Obduc¬
tionen wurden imMonat
Jänner 87 vorgenommen

. z .12 gerichtlich und75
sanitäts-polizeiliche.
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(LiederabenddeuscherDichter. )

die jüngst durchihre AdolfPichler¬
FeiersovortheilhaftindieÖffentlich¬
keit getretene Literarische daru¬
gesellschaft wird anfangsMar¬
unter der Leitung ihres Präsiden
ten Schriftstellers GrundeList
unddes bekanntenTondichters
TheobaldKreischmann ,Kapell,
meister an derVotikirche ,
einenganzeigenartigenLieder,

abend in einem der ersten
ConcerthaleWienveranstalten
derZweckdiesesLiederabends
ist vorwiegend nebendem
musikalischeneinliterarischer
und in gewissen Sinneein¬
reformatorischer .Diegenannt¬
GesellschaftplantnichtsGer¬
geres als gegeneinealte
UnbilleStellungzunehmen,
indem nämlich aufallen
Concert Programmen ,Plaka¬
ten NotenTitelblättern der
Name des Componisten in
großen ,follgedrucktenBettern
hervorsteht ,währendder
Dichter ,derVerfasserderLieder¬
legte ,oft gar nicht odernurin kleiner Schrift genannt
wird .So kommtes ,daßdas
Volk von Chören undLiedern
meist nur denComponisten
den Dichter aber gar nicht
kennt ,woraus in weiterer
ConsequenzdieGeringschätzung
der Dichtkunst neben der Über¬
schätzungderTonkunstresultirt
die docheigentlichgleichwerthig
imgeschwisterlichenVerhältnisse
hand in Handgehen sollten .Nach
diesen Andeutungendürfte .Dieser
Liederabend deutscher Dichter
manche interessante Unterra¬
schrungenversprechen .
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2t 9br
vorsitzender irgentia

Dr .Richter .
S .R .Müllerlegt dasDetail¬

projektfür die Ausführungdesrechtsseitigen Sammelanales
langs des Domanionalesinder
Strecke vomSchreiberbachein
Nusdorfbis zur Postgasseinder innerenStadtvor .DerRe¬
ferent beantragtdieauf
Grunddesselbenentwederdau¬erndurchdenCanalselbstoder
aufdieZeitdesCanalbauesinAnspruchgenommenenstädti¬
schenGründeentsprechendderin ProgrammefürdieVerkehrs¬
anlagenvorgesehenenBedin¬
gungenderVerkehrscommission
zurVerfügungzustellen .(An¬

genommen .BehufsEröffnungderThalia,
straße imBezirkeMakring
zwischender KankelundMartingerstraßezumZweckderCanalführungwerdenVer¬
handlungeneingeleitetwerden.S .R .D .v .Billinglegt
das Projekt für eineErwe¬
terungdes Güsteldorferfried¬
hofesundbeantragtzudiesem
ZweckevondemanderFried¬
hofsaranstoßendenstädti¬schenWaldgrundeineFlächein Ausmaßevon3050Quadrat¬
unter einzubeziehen .Dieher¬
stellungskostenbetragen
7765fl .( Angenommen. )derselbeReferentbeantragt
ferner ,wegenArrondirungdes MeidlingerFriedhofes
miteinigenAnrainernVer¬
handlungeneinzuleiten .Zum
TheilesollenauchBürgerspital
handsgründeeinbezogenwerden.
der Magistrat wirdbeauftragt
nachAbschlußderVerhandlungen
sofortdasbezüglicheProjektsammtKostenvoranschlagvorzulegen .
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dieseAntragewordengenehmigt ,
undüber Antragdes S .R .Boschan¬
beschlossen ,denMagistrataufzu¬
forderndasReferatbetreffenddie eventuelle Anlageeiner
zweitengroßenCentralfriedhofes
ehethunlichstinVorlagezu

bringen
Aufdemderzeitnochun¬

belegtenTheiledesWeidlinger
Friedhofeswerden42Gruft.um280Einzelgraberangelegt.
Unter hinein wird derMa¬
gistrat beauftragt ,binnenvier WochenüberdieRegu¬
lirungderGraberundcrust¬
gebürenaufallenFriedhofen
Berichtzuerstatten .NacheinemweiterenRe¬
feratedesH .Dr .v .Billung
wirdder Auslassungdesum
die alte KircheSt .Michaelin
heiligenstadtgelegenenFried¬
hofes ,aufwelchemschonseit
1873eineBeisetzungnichtmehr
erfolgt ,unter derBedingung
zugestimmt,daßdieArea ,welche
EigenthumdesStiftesKloster¬neuburgist ,für eineGarten¬
anlageverwendetwerde .Die
vomMagistratevorgelegte
KundmachungbetreffendVerfü¬
gungenüberEinzelgräber
auf demWienerContralsund¬
hof ,derenBenützungsrecht
erloschenist ,wirdmitdem
vomReferentenDr .v .Billing
beantragtenAbänderungen
genehmigtundalsFristfürdie AnmeldungderRenor¬
tionender1 .Julil .J .bestimmt.DasProjektfüreineEnt¬
wässerungsanlagedesHetzen¬
dorferFriedhofeswirdgeneh¬

migt .



UeberAntragdesM .D .Klotzberg wiederden FranzCamperl
zum supplirenden Arzt für den
beurlaubten Arzt desBezirkes
Döbling ,Dr .K .Kohnbestellt .

Nach einem Referate des
S .R .Schlechterwird demComite
für die WienerMode- Ausstel¬
lung ,welche in denMonaten
Marz und April l .J .in den
Salen der GartenBaugesellschaft
stattfindensoll ,eineSubventire
von 300 fl gewährt .

Bezirksausschussallergrund
BeimBezirksausschüsseaber¬
grund sind im vorigen Jahr¬
5175Geschäftsstückeeingelangt .
Commissionen wurden vor¬
genommenn ,Zustellungen

22210 veranlasst .In 17ver¬
traulichen Sitzungen wurden
2123 Akten erledigt .Außer
gen über Familien - Erwerbs¬
undVermögensverhältnisse
wurden1259 erstattet .Ein¬
quartierungen wurden ,so
durchgeführt .Die Zahl derSe¬
gistrationsauftrag belang
155 ,die derArmuthszeugnisse
undLebensbestätigungen
1632 .Todesfälle wurden2005
aufgenommen und 3 .153
Wohnungskundigungen einge¬
bracht .

( Lehrerunter sich . )Freitag
den22 .d .M .6 Uhrabendsfindet
im Saal des Gasthofeszum
schwarzen Thor ,Landstraßer
Hauptstraße eineLehrerwähler
versammlungstatt ,zuwelcher
ausschließlichnurdiewahlbe¬
rechtigtenLehrerdesBezirkes
LandstraßeundjeneCollegen
anderer Bezirk ,welchein
diesemBezirk wonhaftsind
sowie Lehrer überhaupt zu¬
tritt haben .Allen anderen
Wählernist derEintrittnicht
gestattet .
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( Ortsschulrathergrund . )der
Ausschußdes BezirkesAllergrund
hat folgende Herren in denOrts¬
schulrathgewähltu .g .zuMitglie¬
dern :et .AllmederK .A .Kaiser¬
Bezirksvorsteherc .Löblich ,Oberlandes
gerichtsrathg .Petschmid ,k .Ruß¬
leitner ,Dr .M .Schnapp ,u .Schwan¬
gar ,fol .Was zu Er¬
satzmannern :h .Reinerund
Maxchiller .

franz Josefs - Stiftung . )das
Curatorium für die Kaiser¬
Franz Josefs - Stiftungzur
Unterstützung desKleingewerbes
Wien versendet soeben den
RechnungsabschlußdieserStif¬
tung für das Jahr 1894 .Nach
demselbenbeziffertesichderStif¬
tungsfondEnde1894mit
550025f 1 kr ,davonwaren

8521823 Baarvorrath
undSparkasserinlagen
464606fl .61 Darlehenan89
Gewerbe-VorschußvereineundsonstigeGenossenschaften ,17107
ein VorhineinbezahlteMiethund50fl Inventariert.Außer¬
demhattederVerinbeider
städtischenGanglasseeinDepotper¬
2000fl .Silberrente.DasJahreser¬tragensbeziffertsichmit
16819fl 80kr .Davonwurden
6248fl .77kr .Ausgabenbestritten
so daßein Reinertragesvon
10071f 03kr .resultirte .Von
diesemwurden5000fl dem
stiftungsfondezugewiesen,5000f
zur UnterstützungvonGewerbe
schulenbestimmtundderRest
ger 71fl 3 kr auf neueRechnung
vorgetragen .Am31 .December

1894 war ein Reservefondvon
67795 fl 69 kvorhanden .



AusderBudget-Commission.
die BudgelcommissiondesGemein¬
deratheshatgesternihreBerathungbeendigt .EswurdeeineReihevonAnfragengestellt .G .R .ver¬
beantragtemöglichstvieleBau¬
ken und Sege überden
Donkanalzu errichtenund
namentlichwährendderDauer¬
der darausKantonirung
indieserBeziehungversorgezu
wagen.v .Müllerstelltedie

fürAntrag,einentsprecheneVer¬
mehrungderRettungstationen
zusorgenundmindestenseinCentraldesintrations¬anstaltzuerrichten.G .dann
beantragte,furdieErrichtungeineKindergartensinbege¬dareiter500fl .indasBulge¬
einzustellen.DieseAntragewerdengenehmigt.EinAnbe¬
desDr .Hern ,denWunsch
auszusprechen,esseidieCris¬tungderGewerbeschribeimBe¬
to Leopoldtadtzungen ,
welchevomSaalebeabsichtigtwird,
würdeabgelehnt .zumGraeferentenderBugscommissionwurde.de nominirt ,alsCor¬
ferentüberdenSpecialver¬
anschlagfürPflasterungwird
g .Winterfungiren .
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( Constituirungenheutehaben
sichdieComissionfürdiePrüfung
desZustandesderWaisenhauserund
genfürdiePreisungdesZustandesderArmenhauserconstituirt .ImderosternwurdedieGemeinde¬
räthezweizumObmann,Endt
zumObmann,Stellvertreterin derletzterenHäuslerzum
ObmannundZweigzumOb¬
mannStellvertretergewählt.
Gemeinderatssitzung. )Nachdem
dieheutigeGemeinderatssitzungmitRücksichtaufdasAble¬
bendesErzherzogAlbrechtsofortnachdemvomBürger
meisterderGrubl .gehaltenen
Nachrufegeschlossenwurdefindet ,amFreitagden22 .§ .11.
einePlenarsitzungdesGemein¬
deralesstatt ,welchealsNacht¬
sitzunginAussichtgenommene
18.demRadtrathsberichteanzufangen.

Witburgermeisterde¬
RichterreferirtüberdieAr¬
beitenfür dieHerstellung
derNutzwasserleitunginSiegen
dieReferentenantragwerdenangenommenundderMa¬
gistratbeauftragt ,wegen
DurchführungdeswasserrechtlichenVerfahrendasNöthigzuver¬

anlassen .
imSinneeinerEingabe

derHochverwaltunginSachwald
behufsErmöglichungderAufrecht¬

erhaltungderGendar¬relationdaselbstwerdenbisaufWeiteres,dievonderBezirk
hauptmannschaftNeukirchenbeanspruchenRequartierung .
kostenbewilligt .
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Wien ,Mittwoch20 .Februar1895

WienerStadtrath.
Sitzungvom20 .Februar

VorsitzenderVicebürgermeister
Matzenauer ,S .R .Näßigbeantragtdas
AnsuchenbetreffenddieParieloderPietschenRegentaglirung derKlosterneuburger¬
in derLeopolstadtauf4Baustellenzugenehmigen.
hiedurchwirdeineVerbreiterungderKlosterneuburgerstraßeund
dieEröffnungeinerneuenSittenpass,oderhalbenKraften¬
breiteermöglicht.AngenommenS .R .Witzelsbergerbeantragt,
in WienerGeflügelzuchtverein¬
in Rudolfsheimfür seine
diesjährigeAusstellung12Duka¬tenalsEhrengabefürPreisezu¬
zuwenden .( Angenommen.NacheinemReferatedes
M .Müllerwirdbeschlossen
diejenigenBürgerspitalfonds¬
gründe ,welchefür dieAus¬
führungdesrechtsseitigenSom¬melkanaleslängs desDonau¬
Manalesin Anspruchgenommen
werdenderVerkehrsanlagencommissiongegeneinen
Anerkennungszinsvon1fl
jährlichzuüberlassen.DerAnerkennungszinshat mitdem
Zeitpunktezuentfallen ,in
welchemdiein Anspruchgenom¬
menenGrundeals öffentliches
Gutin Abschreibungkommenwerden .Das mit denGrund¬
pachtendiesbezüglichabzu¬schließendeUebereinkommen
wird gleichfalls genehmigt .

S .R .Kreil ,beantragtbehufs
vollständigerRegulirungdes
Kirchenplatzes ,inUnter-Sie¬
geringdesstadtischeHaus136
SieveringerstraßemitNovemberl .h .der Demolirungzuzuführen.

angenommen . )

121 derselbeS .R .beantragt ,behufs
EinlösungderHäuser4 ,5und
6 in Kahlenbergerdorfzum
ZweckderVerbreiterungder
Straße ,welchedaselbstmireineBreite von20Meteraufweist ,
mitderenEigenthümerndurch
ein stadtrathlichesComité
Verhandlungzutreten .( An¬

genommen .
dem Weinbau verein in

GrinzingwirdeineSubvention
von 500 fl pr 1895undein
einmaligerBetragvon100fl
zurDeckungderaufgelaufen.Mehrauslagenbewilligt .

S .R .Kreil reserirt weiters
überdie FragederAdaptirung
desNußdorferSchlachthauseszu
einemPferdeschlachthauseund
beantragt ,denMagistratsbericht,
nochwelchemeinesolcheVer¬
wendungdiesesSchlachthauses
nichtempfohlenwird ,zur
Kentnis zunehmendesgleichenerzu
Kenntnisgenommenn,daßmitdemAufzügeimRatshau¬
sei .J .1894.235. 804Personed .u .um§ .446PersonenmehralsimVorjahrebefördertwerden

NacheinemReferatedesSe¬
8 .Billingwirdbeschlossen,wegen

ehethunlichsterEntfernungderandiealteKircheinHeiligen,
stadt angebautenHäuser
(Grinzingerstraße22und24
das Geeignetezuveranlassen .

S .R .Boschenbeantragt ,
den Stiftbriefentwurf für
dieEd .Wiener,RittervonWel¬
tenscheArmenstiftungfür
ietzing(Stiftungskapital2350fl .zugenehmigen.(Ange¬

nommen .



Ueber Antrag des W .v .
Neumann wird die grobe
weise Anbringung eines
LangerschenRauchverzehrungs¬
apparates für einen der
Feuerungskessel imRathhau¬
se mit einem Kostener¬
fordernissevon850fl .ge¬

nehmigt .
S .R .dr .Ledererbeantragt

im Sinne eines Antrages des
k .Geiller ,demGemeinde¬
rathe zu empfehlen ,eineCom¬

mission von 5Mitgliedern
aus demGemeinderachebehufs
Untersuchung derGeschäfts¬
führung des städtischen Lager
hauseseinzusetzen .( Ange¬

nommen . )

Gubau Professer ver¬
mundHofbauer ,Bürgerschulde
rektor undBezirksschulinspektor
BesitzerdesgoldenenVerdienst¬
Kreuzesmit der Kronbegeht ,
demnächstsein 40jährigesDienst¬
jubiläum ,die WienerLehrer
schaft vornehmlichjeneder
Bezirkeinnere Stadt undMaria
hilf hat bereits ein Comiteein¬
gesetzt ,welchesdie Aufgabehat ,
Vorschlägezu einerentsprechenden
Jubiläumsfeier zumachen .

Sammlung. )DerStatthalter
Graf Kielmansegg hat dem
FrauenWohlthätigkeitsverein¬
in Donaufeld dieBewilligung
ertheilt ,inNiederösterreich

einer Sammlung milder Spenden
bei bekannten Wohlthätern in
der Dauer von sechs Mona¬
ten vornehmen zudürfen ,
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( die Volksfalle imneuen

Rathhausewurdefür den10 .März
l .J .einerGruppevon88Genossen¬
schaftenzur AbhaltungeinerVersamm¬
lungüberlassen .

Regulirungan derMariahilfer ,
lin . )Ueber das vomStadt¬
bauamt demMagistrat
vorgelegteRegulirungsprojekt
für die AusgestaltungdesPlatzes
bei der ehemaligenMariahilfer¬
line und der anschließenden
Straßen zuge ,wird amDienstag
den26 .d .M .dieLocalcommission
stattfinden .

humanitaresLegat . )oder
kürzlich verstorbenek .u .k .Ritt¬

mister laut dem ver¬
machte 1000 fl in Notenwen¬
zu Gunsten des evangelischen
Waisenvereines in Wien¬

Vereinswesen )Bürgermeister
Dr .Grübl .Magistratsdirektor
KrenundMagistratsvicedirektor
Tachen sind dem Vereineder
Wiener Magistratsbeanden ,als
fördernde Mitglieder beigetreten .

50jährigesRegierungszubiläum.
Die beiliegende Eingabe anden
Gemeinderathund dasMemorandum

wurden am 17 .d .M .vomPräsidenten
desösterreichischenSchützenbundesund
Oberschützenmeisterdes WienerSchützen¬
vereines ,HerrnTheodorSarzengruber
demBürgermeisterüberreicht .Soviel
sich heute schonconstatirenläßt ,
bringt der GemeinderathderSache
volle SympathieundWohlwollenent¬
gegen ,undhofftmanin denbethei¬
ligtenKreisen ,daßauchdasStift
Klosterneuburgin dieserAngelegenheit
einer raschen ,demUnternehmen
günstigenAbwicklungder inFrage
stehendenGrundtransactiongeneigtseinwerdeumso mir als es sich umeinen Actder

culdigunganlässlich des 50 jährigenRegierungs¬

jubiläumdesKaisershandelt.
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Wien21 .Februar1895
WienerStadtrath.

Sitzungvom21 .Februar.
VorsitzenderVerbürgermeister

SatzmaierM.R .9 .Gotzbeantragtum
VerbesserungderBeleuchtungoffentlichen
bei der Abgangbahnundinder
von Ober - SieveringnachNeu¬
stift führendenStraße .(Ange¬

nommenUeberAntragdesS .R.
SchlechterwirddemVersch¬nerungsvereinenPatzen¬dorfeineSubventionvon400fl .gar1895bewilligt.H.R.Mayer,beantragtbe¬
ForstverwaltunginGroß¬EngersdorfzuermächtigendiedurchWindbrucham7 .Juni
v .J .zerstörtenAnbeständeimAusmaßevonca .3 .Jochder
AbstockungzuzuführenunddasgewonneneHolzimZu¬tationswegezuveräußern.

( Angenommendiger Auslagenfür
er Sanitätangelegen ,

heitenwurdepro1894ein
Zuschußcreditvon20000fl

bewilligt .
S .R .Wittelsbergerbeantragt

dasProjektfür dieErrichtung
einer Gartenanlagesammt
Kinderspielplatzaufdem
WiningerplatzeinRudolfsheim
zugenehmigenundimFrüh¬
jahrzurAusführungzubringen

angenommen )
der FeuerwehrinDöbling

wird eine Subvention von
200flbewilligt .
Gemeinderatssitzung . )die
für morgenanberaumt ,
Peuersitzung desGemeinde
rathesfindetnichtstatt .

( dieFasching-Dienstag-Redau¬
abgesagt . )DiestädtischeRedeute
welcheamFaschingDienstagden26 .d .M .imFestsaaldes
nenenRathhauseshattestattfinden
len ,wurde mitRücksicht
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auf das AblebendesErzherzogs
Albrechtabgesagt .Fürdiezu
diesemFestebereitsgelöstenKartenwirddieEintrittsgebür¬
gegenRetournirungderKartenausschließlichimBureauder
stadtischenArmenlotternge¬erstattet.DieZiehungderstädti¬
schenArmenlotterie,welchewährendder RedeuteimmerumMitternachtstattfand ,wird
infolgeAusfallesdiesesPeterum10UhrAbendsumseineeinenSaaldesRathausesinderüblichenWeisedurche.sichwerdendieend¬
Zehrungzueinefreiherrnse in den ra¬nichtmöglichwolleer¬sie ernemlichgelmäßig,ichamDienst¬denabrechnenundbe¬nichtankaufendesrück¬
bringen .

zu denGemeinderatswahlen. )
In einergesternabendsstattge¬
habten Wahlbesprechungder
fortschriftlichenWählerdesBezir¬
kes Döblinggelangtenachste¬
hendeResolution zureinstim¬
ungen Annahme .

das heute mir eben
l .J .anläßlichseinerConstitui¬
rung lagende Wahl mit der
fortschriftlichenRichterdesBezirke
Löblingfühlt sich verpflichtet ,dem
bisherigenVertretereinGemein¬
derathe undStadtratheherrn
FranzKreil für seinevorzüg¬
liche ,unendliche und fürden
Bezirkäußersterfolgreichethätig
keit den wärmsten Dankund
die vollste Anerkennungauszu¬
sprechenund gleichzeitig seinem
BedauernAusdruckzugeben ,
daß alle Bemühungen ,ihnzu
einer muerlichen Candidatur
zu begegen ,bis nunerfolglos
gebliebensind .



( dieDelegirtendesStädtetages
im Rathhause .Abends8Uhr
besichtigten über Einladungdes
Bürgermeisters deGrube
die TheilnehmerandemStädte
lage ,sowiedieGemeinderathe¬die Sammlungender Stadt
Wien .Bei diesemAnlasse
wurden auch zwei für Zweck
des Museumsadaptirte ,nein
Salein feierlicher Weiseer¬
öffnet .In deneinendieserSale ,welcherbisherdiefest¬
zugsobjekteenthielt ,wurdennichtnurdievonderStadtWienangelegteEhrengaltern,
sondernauchdieübrigenwerthvollenimBesitzederStadtbefindlichenGemäld¬
aufgenommen.Vondembe¬
chenBesitzewollenwirnur
hervorheben:dasbekannt¬
Oelgemälde,Mozartsletzte
Augenblickevondh .Kaulbach,
Porträt ,Gottfried,Sempervon
tenbachmehrerePortration
Ginkel undMarieMüllerdasPorträt ,her¬dinandgarvonR .über¬
CharacksCollossalgemeld¬die Kaiserstadtanderdarau
letzteresumgebenvonPor¬
träts hervorragenderWien¬
DichterundKünstleru .z .
GrillparzervonAmelung.BauernfeldvomH .Beyfus,
RahtundAnzeugüber¬
vonGeorgeMayer ,ferdi¬
and Raimund ,diesenineinemjüngerenJahrendar¬
stellend.DiesesPorträtkommtausdemNachlasseRaimundsundwurdevondemBuchhändlerK .KonigenderStadt
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WienzumGeschenkegemacht .
Es dürfte das einzig ,Proto¬
Raimunds aus dieser Per¬
oder sein Amerling und
an sind durchSelbstvor¬

träts vertreten .Auchein
großeAnzahlvonAquarelle
bedeutenderMeisterdieser
Kunstist vorhanden .R .Als
ist durcheinSelbstporträt,
unddurchdieAquarelle
der neue MarktderThe¬

1

haustempelunddasAtelier fernen ,c .fischer
durcheinprächtigesBilddi¬
Votigkirche ,Wildaudurch
die Präverfahrtvertreten .
Kopplikglänzt durchzwei
Aquarell ,wovoneinesden
GudenfriedhofinderRossauund das ander ,dasehema¬
ligePlatzin derNeustift¬
gassemitderUlrichtskircheimHintergrundedarstellt.gegenAquarell,vonVeran¬stellendieElisabethbrückeundihre UmgebungunddieSchwarzenbergbrücke
dar .AufeinemOelgemälde
Streckerszeigt sich ,der
Andromeabrunnenund
alten Rathhause .

AnplastischenWerke
sindausgestelltu .g .inBronceausgeführt :die
Beste Richael Donners ,im
Auftragder StadtWienvonJosefPeterhergestellt,
das Modell des Baum
ne Dankbaarzwischen
der HerrengasseundGregung
dieBesteFriedrichSchmidts
desErbauerdesRathhauses



ausgeführt von Tilger ,eine
Notul von Dull ,Erzherzog
Albrechthochzu Rossdar¬

zwei Mar¬stellend
morbüßten ,von Joh .Schaller

stellen ,KaiserFranz
und den berühmtenDrien¬
talisten Freiherr v .Hammer¬
Purgstalldar¬Vondiesem Saalgelangt
mandurch eineVerbindungs¬
thüre ,in dasLiechtenstein¬
zimmer ,in welchemDi¬
von Sr .Durchlaucht dem
regierenden Fürsten Johann
von und zuLiechtenstein
der Stadt Wien in hochherzi¬
ger Weisegespendeten
35 ertheilten Gemal¬
aufgestellt sind .Unge¬
fähr die Hälftevondiesen
Werkenhabendenberühmten
Künstler ,Waldmüller zum
Schöpfer und sindgegen¬
wärtig in keineröffentlichen

Sammlung so viele Wald
müller ' scheGemäldevor¬
handen ,wie eben in dieser
Sammlung .Dieser Meister
ist sowohlin denverschieden¬
stenEntwicklungsstufewiein denverschiedenen
Fächern,alsPortrats,Land¬

schaftundGenezahlreich
vertreten .Vonbesonders
hervorragenderBedeutungist dieJohannesandacht
Pfandung ,AbschieddesRekruten .Unter denLand¬
schaftsbildernverdient ,beson¬
der Aufmerksamkeit ,die
AussichtaufKlosterneuburg

von goldsberge¬
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NebenWaldmüllererschei¬
nen die Meister der alten
Meinen Schule in dann ,
häuser ,Gauermannder
selten KarlSchindlerver¬
treten .VonKaufelsind
zweiseinerbestenSchöpfun¬
genn ,vonfundi ,sechssehr
hervorragendeBilderauf¬
gestelltunterdenletzteredie Witwe(Trauerbotschaft),

Brautsagen ,Milchmädchen
KindlicheAndacht ,Begräbnis¬

Außerdembedeuten¬
den materiellen Werthe
dieser Sammlungkommt
der große Künstlerische
Werthaller dieserObjekt
in Betracht ,da einStudi¬
um der Wiener Schul¬
mochendsin soerfolgen¬
cherWeisemöglichist ,wie an denWerken

dieser Sammlung

NB .der Berichtüber
denStadttagfolgt

Abends .



Paraday 12621unterdenBeginndenter¬
Stadtetagenhabenwirbereiten 825
in Abendblatteberichtet .

Nachstehendderweitere
verkauf derVerhandlungenInAusführungderBeschlusses
Majestät demKaiserin die Trauerkand¬
gebunganläßlichdenAble¬be der H .Erzherzog
Albrechtmittheilungzumachen wurde dagenach¬
stehendeSchreiben ,welches
von sämmtlichenAnwesenden
unterscheiten werdean
die Kabinetskanzleider
Reisen gerichtet .

Siehe Beilage
wirderConstituirungwirdüberVorschlagderKrakanE.D.F .Kasparet

StadtpräsidentenfriedenBurgermeisterGrubeperexeclamation
gernvorsitzendengewählt ,zuverpresidenten

wurdenStadtpräsident
FriedleinKrakau ,Bürger¬
machtend .Portugall( Graz

u .Landes Ob¬
der Grüderv .Angeld( Kunst

gewähltwurdebeschlossen ,die
AbstimmungnachStädten

vorzunehmen .Jägerlingschlägt
vor ,denderBehandlungzuunterziehendenKopfin
zweiKuppenu .1 .ReformdieHeimathgesetzgebung
Zuweisung vonneuenhieherquellenfürdieBesorgungderundvntertragungübertragenenWirkungskreiser

an die Gemeinden .



2 .
2 .BekwünschtdieSchei¬

dung der materialien nach
drei Gruppen .1 .Hemath
gesetz ,die Vergütungfür

die Besorgungdesübertragen
Wirkungskreisen seitens des
Staates u .J .eröffen

neue Einmahls zuellen
der AnregungderVerhand¬ken ,amgegenstanden

gruppenreise durchzu¬
fuhrenwirdsachen
getragenu .sodannin

die sächlicheDebatte
eines gemachtender ReferentS .R.
v .Billing beleuchtetin
kür dievielfachen
Gartendesgegenwärtigen
heimatsgehaltenu .meinte
DasHauptaugenmerk

einer Reforn wäre
daraufzurechtenn ,daß
Staat u .Landbezüglich
der Armeersorgung an¬
Stelle der Heimathge¬meinen treten .
v .Billingbespricht,sodann
die Motive ,welcheden
Gemeinderich bei
widerverhohlußdasüber die Abänderungdes
heimathsgesetzesleitetenin eingehenderu .juristisch
sächlicherWeise.4 .Winter kenne

erklärt sich imGanzen
mit der Vorlage derReferent einverstanden
u .wünscht,ist dieBeschlußfassung
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in formeinerResolution
erfolge in dentheils
bereit übermachten
theil noch zuüberrei¬
hendenPetitionender
einzelnen Städte mehr
Nachdruck zugeben .
die Maginal - Alters
gienge innerhalb der

eine Veränderung
der Heimathgeständig

keit möglichseinsolt ,möge mit 50Jahren
der betreffendenAnder
dung beziehe u .Familien
oberhauptfestgesetzt

werden
D .Angeli( Triestschlag

vor ist dieVerleihen
derHeimatsrechten
blos auf denPersonseyverwerbernbeschränkt
nicht aber auch aufseine
Familieausgedehntwerden
ImgleichenSummespricht
de Veruthor
EswirddieBeschlußfassunginformeinerResolution

genehmigtDr .Morgensberichklärt ,ist diedortige
gemeindevertreten

in Angelegenheit der
HeimathsgesetzeneinepetitionandenRegierungüberreicht habe ,inwelcher
hauptsächlichverlangt
werde ,daß offent faitemit danndochheimathnicht
in der gemeindeihrerAmtsitzunghabenbehaltensollen ,wennsiedaselbst
mich wohnen7
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In der Speerbettebringt
R .v .Bitting Punktder
station desGuthes
wonachdiegeistener¬
belegung des ihmmathe¬
gesetzeumin 5Jahre
gegenüberderRegierungsvorlage

erholt werdensolenu .Punktbetreffend
wonachdemAufnahmever¬
bar währenddieZeitseinerAufenthalten
aucheine l .J .Steuer
odergesetzlicheAnlage
nichtinAbschreibung
brachtwordenseindarf,
denReferateD .Kasparaterklärtsich
mit diesenBestimmungen
nicht vollständig einer

standen .4 .Jägerinbeantragt,zusprechenden Wunschen
als ein begebungdergerathengesetzengesetzt
festgestelltwerde ,daseinTheilder Kostenfürdendie Armeersehungauf

den Staat und ge¬
ander überwarten

zu legt erklärt sichgehen¬
vonFassungdesPunktes
weil der Zugder
gewolberg nach den
ohnehinüberlasteten
Landeshauptsachen
besteheu .dieseimLaufe
der Zeit eine zugroßeAnzahlversiegungbedürftige

/

5
Individum erhalten
wurden .Redebeantragt
folgende Fassungdes
de GrundsatzanStellede Punkte51 derRe¬
gierungsvorlagezuauch
fern ;der Armenverhol¬
gen werdetheilweisevomStaate u .vomLande

übernommen
GenerProppen )ist

seine Änderungderhernach
gesetzen in diesemSinne
auch den Interessen der
von ihm erschriebene
Stadt entsprechen wurde
er plaudertzurAufteilung
der Kosten der kamen
folgungauf Staat u .Land¬
Lyszkowskivember. )
theiltmich,daßdievonihm
vor einen Städte dahin
petitionirte esge¬
werden möglich mit
lastet ,dagegenlaut
u .Landeskasse zuer¬
Armenschen mehr
in Anspruch genommen
werden mögen

Dr .VogterWien )belan¬
zu Freudigkeit der

auf der Heimatsge¬
setzgebung .Voralle
möge eine solche ohne
Rücksicht auf denArmen

ersorgung durcherführt
wesen im Jahr der

bene legten
als die Annen veter
gung den gewenden
überlassen werde .
Eshandlesich aberhier
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nun dieEntschädigen

der geander für
chermitderArmenpflege
erbundenen laßen

seitens der Staates
eventuell der LandeGrüner ist die Anschau

ist die Frage desHeimats
gehenmit jenerdie

Ansehung in der
Resolution gemeinsam
behandelt werde .

Kasparet ,straten
weisauf die denGemein¬
den erwachsenden
vielschreibereien zu
ferirung derHeimathe¬
geständigkeit vonver¬sonenhin dieseLastsei¬
eine folge desharmachen
gesehen .In den
muesten Stadten
überwiege ihr zahl
der Nichtständigen
jene dieHeimathe¬
rechtigten denmüsse
abgeholfen werden

Dr .Jäger u .Sachehin
stellen folgendenAnwen¬
derH .K .Regierungzu
aufzufordern ,gleichzeitig

mit der Angriffen
der Vergelung der Weimar
hältnisseeineGesetzerver¬sageeinzubrengen ,wonach
einTheilderjetztanschluß
den den obliegenden
lesen die einen mehr
gungauf die Länderundden Saat überwälzt
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d .Winter imstellt
folgenden Antrag :dieam
t .Februar 1895 in Wien
versammelteTagderösterr .
Landeshauptstadterklärt
das zugleich mit derRhein
derheimatsgesetzeseineReso¬
der Armenversorgungin
derRichtungderthunlichsten
Übernahmder Pflicht der
Domversorgungauf die
fändenunddenStaatplatz
greifeunderwartet ,daßbei
de RehörendesChimatsge¬
setzesdenindenPetitionende Landeshauptstaltent¬
haltenenWünschenBank¬
sichtigunggewährtwerde.

Lubkowskibeantragt ,
gleichzeitigmitderDurchführung
desHeimatsgesetzesseiaucheine
zeitgemäßeRegelungdesArmenschensanzubahnen,
wobei an demGrundsatze
festzuhaltensei ,daßderEntlassungerhaltenGemeindehandeinewogegender Land -undRau¬
sonverhältnismäßighiezu
beitragen sollen .
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H .Vater beantragt der

stadttag anerkenntdie
Reformbedurftigkeit
der waltenden Heimath
gesetzen,schließtsichjedoch

ersichtlichderBestimmungen
der Regierungsverlage
den in der Petitionen
der Stadt wie in mehrem
Landesandte
bereits geltendgemachten
bedenkenan u .ersucht
daher die in diesem
sitionen gewußten
Menschemöglichstzu
berückhaltigen ,dieStädte
tag gibt jedochweiter
seiner Ueberzeugung
Auswerts ,als der Reform
der heimathenrechten
mit einer unstens
theilweisenEntlassung
die bewenden von
die das die Armen
versorgung undin
land zu gehenhabe .
derart als ein Theil
dieser Last aufdie
ander u dem Staat

wieder

überhalt werden .
nach längererDebatte

formissirt u .grübt
folgendeGrundsätze .
tag bestehendeCharmachen
gehetist unbedingtwahr¬

berichte
. )EinTheildiejetzt

ausschließlichdenGenann¬
denobliegendenKosten

.
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die kamen sehen
sei vom Staat u .dem
Landern zutragen .

diesenGrundsätzenstim¬
men sämtliche Vrtte
einschließlich dieWiener

Delegirten .
als dritter Grundsatz

vndebenfalleneinstimmig
die Gleichzeitig
keit der Regelung die
vermachegesetzgebung
mit der frage vor fin¬
gelten vertheilung die
Armenlaßenausge¬

sprochenvorzüglichdieAufenthalten
Dauer ,nach welcherdie
Beständigkeiterworben
werdensoll kann ,schicht
sich der Stadt Stadt¬
tag für 10Rhl .15Jahre

aus

A .nebst dierömische
summerung .
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Nacheiner kurzenUnter¬

brechungwurdedieBerathung
im3 UhrNachmittagsunter
VorsitzdesVicepräsidenten
Dr .Friedleinwiederauf

genommender Vorsitzendelegtdie
Punkte3 und2 ,nachwelchen
der Bewerberunbescholten

mitseinundderöffentliche
Mildthätigkeitnichtzum
fahlgefallenseindiese
sowiedassnichtbloßder
Anspruchsberechtigte ,sondern
auchdieWittweundwie¬
derjährigenKinderein

RechtezurAufnahmeindenGemütsverbandhaben
zurBerathungvor .AnderDebattebetheiligensichda¬
Kasparek,Dr .Wieserund
Dr .Jäger(Linz,welchedie¬
ten Punktenzustimmen.Dr .Portugallist derMei¬
nung ,daßeineEhefrauund
derenKinder,dienochnicht
10geschillig,15Jahreinder
betreffendenGemeindewären
z .B.beiAblebendesMannesrasch.VatersdasHinsicht¬
in derneuenGemeindenicht
erwerben,auchdiesesollen
die Bedingungdes
15jährigenAufenthalteser¬
hüllen.AnderDebatteeben¬dieseFragebetheiligensich
dr .k .Johannisund
d .9 .Billing .

11131
Dr .Jäger ( Lingwärege¬

cipielldafür ,daßfürdieFrauund Kinder dasHeimatsrecht
Mannesbesch .VatersGeltung
habe .Diehiefürerforderlich.
GeistfürdeneinzelnenPeti¬tionender Städtezuüber¬

lassenBürgens .Dr .Grübt ,führt
aus ,daßdasHeimatsrecht
nachdemRegierungsentwur¬
fe für dieFamilienurdann
vonWirksamkeitzusein
scheine ,wennderMann
res .VaterdiesesHeimats
rechtbereitserworbenhabe

de Vogter formulirt
die Ausführungenzufol¬
gendenAnträgen .. )NurdieNachfolger
desjenigen,derbereitsdas
Heimatsrechterworbenhat,
besitzendieses2 )derBegriff,Nachfolger
mögeimGesetzegenau¬
practisirtwerden.3 .Esmögeeinebestimmt
ist erdieNachholzege¬

1JahrGebahrungihrAusge¬
chegegebenwerden.diesedePuncktworden

angenommen .R .u .BittungreferirtweiterwegenderAufnahms¬
sagen ,undstelltdenAn¬trag,denbetreffendenArtikelderRegierungsvorlagedahin
abzuändern,daßnurMittel
losevomErlageinerAuf¬
nahmstagebefreitwerden
sollen .



12
DieserAntragwirdohneWeitere

angenommen .desgleichenwirdderAntrag
genehmigt,welcherdieStrei¬
chungjenesPunktes,der
RegierungsvorlageverlangtnachwelchemauchAusländer
denAnspruchaufdieErlau¬
gungdesHeimatsrichter
erhebenkönnen,sobaldsie
dasösterreichischeStaatsbür¬
gerichterlangthabe.

EswirdnunüberdenletztenPunktderPetition
in die Debatteeingegangen
dieserPunktbesagt ,esmögedasGesetznichtfrühe
in WirksamkeittretenbisnichtderGemeindeve¬
einAequivalentfürdie¬
ihrvomStaataufgebun¬deteMehrbelastunggewähret

werde .de hager ,denund
deBillingsprechensichdahin
aus ,daßdieserPunktnicht
in dieResolutionauch
nommenwerde .

DieserAntragwirdgleich
migt .Damitist dieBerathung
überdiesenGegenstand

erledigt .

132 15S .R .J .v .Billungreferirt
über die zweite Fragebetreffend

ein Vergütung der Auslage
für die vondenStädten
besorgtenGeschäftedesbe¬
tragenenWirkungskreises
soweitdieselbendieLan¬
gelangeinenpolitischenBe¬
hördeersterInstanzunddieEinhebungvondirektenNeuernbetreffen .Referent
weistgiffermächtigdiehohen
Kostennach ,welchederStädtenaus diesemWir¬
kungskreiseerwachsen,
ohnedassderStaatdas
Geringstebeitrage .InderStaathabeselbstdie
Stempelgeburfürdiese
Agenden ein undüberlassedieKostenruhig
den Städten ,diesesein
gezwungen ,endlichauf
eineEntlastungzude¬

gen der Beweisnach ,
dassgegendrittelderge¬
sammtenKanzleiausla¬
genderGemeindeLemberg
auf denübertragenen
Wirkungskreisfallen .
DasVergütungsrechtder
Städteberuhenichtblos
auf dembürgerlichen
sondernauch aufdem
öffentlichenRechte.
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die paßliche Belastungder
Städtesei die Ursache ,daß
diese in ihrer Entwick¬
lungzurückbleiben
Reder befragt ,für ge¬
schlossenStädtediePar¬
cipirungderstaatlichen
Verzehrungssteuer und
die Befreiungvonder
Stempelpflichtfüralle
EingabenandieGe¬
munde bezw .Rückge¬
gütungjenerBetrage
welchederStaatdurchdie
StempelgeberbeiGe¬
schäftendesübertragene
Wirkungskreises ein¬
nimmt an die Gemeinde

derWachtelundder
Vogter wünschenkann
SpecialisirungderFor¬

derung und sind für
die unveränderteAnnah¬
medes Referentenantra¬
geb .de .Wieserweisdarauf
hin ,daßdurchdiefort¬
währendeBelastungder
Städt diefinanziell
Lageauf dasäußerst
erschüttertwerdenmußte.
EineVergütungseitensder Staatsverwaltung

sei daherunterjedenBe¬
dingungzuverlangen¬

5

der Jäger schließt
sich diesen Ausführungenan¬

der Wieserschrichtfür
die unveränderte Annahm
der Vorlage ,desgleich
de Anschwerk undde¬

Standten
de Bek ace zieht

hierauf seinen Antrag
aufSpecialisirungder
ForderungenderStadt

zurück¬
der Angel undBauch¬

Grasellisprechengleichfalls
für dieVorlagederLetzten
weist darauf hin ,daß
der Staat selbst ein mich
tiges Pracedunggeschaffen

habe .Er unterlasseer
nicht ,in jenenStädten
in welchener diePolizen
besorge ,sich die Kostenvon
den Städten zahlenzu

lassen .Bei der hierauf fol¬
genden Abstimmungwer¬
der die Referenten an¬
trageunverändertwurde

nommen .
ImVerlaufdervormittagigen

SitzungsindauchnochBürger
meisterGraselliausLaibach
Stadtpräsident c .Mohnckevon
Betrag ,den ernante von

Bürgermeister
TroppausowieViceBürgermeister
Richter und nachmittags auch
bürgermeister Matzmanner
erschienen,sodaßsämmtlicheEin¬
geladene denVerhandlungen
beigewohnthaben .



134
In S .Excellenz Hern k .k .Staatsrath

Wolf Freiherrn vonBraunCabinetsdirect ,k .k .k .k .Majestatab .
EuerExcellenz

DieamheutigenTageversammeltenMitgliederdes
Stadttageshaben ,ehe sie in ihreBerathung
eingiengen ,k .u .k .Apr .Majestät unserem
vielgeliebtenKaiserals demherrenSchöpferder
Autonomie ,welche die Grundlagebildete ,daß
die Hauptstädte der im Reichsrathevertretenen

Königreiche und Länder zu derungeahnten
Blüthegelangtenderensie sich heuteerfreuen ,
ein dreimaligesbegeistertes hochausgebracht .

DiegefertigtenDelegirtenhabenauchihrer
tiefen TrauerüberdenschwerenVerlust ,welche
das Allerhöchen Kaiserhaus und die ganze
wennhie durch das Ableben und k .Hoheit
des durchlauchtigstenHerrnFeldmarthalsErzherzog
Albrechterlitten ,in einmütigerWeiseAusdruck

gegeben .DiegefertigtenDelegirtenbeehrensichanEuereExcellenzdiehöflicheBittezurichten ,einer
k .u .Apl .Majestat diese Kundgebungenzur AllerhöchstenKenntnißbringen zuwollen .

Genehmigen ,EuereExcellenzdieVersicherung
der ausgezeichneterHochachtung ,womitsich

zeichnen
DieDelegirtendesStädtstages

Wien ,am21 .Febr .1895
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Manne geehrten Herren
Soweit es dieöffentlich¬

und allgemeine Trau¬
zulässt ,warenwirden¬
heutigenTagfestlichen
begehen ,undgehobenen
Herzens über einwahr¬
hast ein enter Ge¬
schenk ,daß Sr .durch
langt ,derregierendeFurchtvonundzuLeh¬
leisten der SadtWie¬
gemacht ,underfreuen .
Sr .Durchlauchthatte
die Gnade ,imSommer
vorigen Jahres der
Gemeinde,Wien ,29Kunst,
werkzumGeschenkezu
machen ,undhatheute
ein K .Geschenk ,bestehen
in 6 werthvollenGemälde
hinzugefügt.Sr .Durchlaucht
hat mitdieserSchenkung
begonnen ,einenLieblings¬
wunschunsereStadtzum
Ausführungzubringen
einen Wunsch ,derdarin
besteht ,eineSammlungvon MeisterwertenWen¬
künstlerzubesitzen .Wir
könneheute mitHolz
sagenn ,daßeingrößerAnfangfür diese Samm¬
lungdurchdieHochherzig¬
Bindegemachtwurde

Se .Durchlauchthat damitsei¬
nen Mitburgern ,ein Betschel
gegeben und sie aufgefor¬
doch im gleichen Sinnege¬
wirken ,damitjeder derüber¬
Kunstschatzverfügt ,mit
ihnen ,die Sammlung
GedeWienbereicher
Ich bin überzeugt ,daß
fede ,der diesesZimmerbetritt unddieseBilde
gesehenhat ,gehobenen
Herzendasselbenverlasstund sagen wird ,die
Fürst ,Liechtensteinistein wahrhaft edlerMann
er ist eine unsernher¬
vorragendsten ,understen WienerWir
wünschen ,daßdiese
ThatbeiihmgenBe¬
friedigunghervorruf
die jeder edleMensch
empfindet ,wennzueineguteThatvollbracht
hof .Ichschlichte ,indemsich auffordern an¬
ich den hochherzige
Scheider ein drum .
liger hochauszubringen
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Communalvorrespondenz
SCIENCER .

Herausgeberund Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Nr .94S .Jahrgang DruckvonundStiefenhofen.
Wien 22 1891

WienerStadtrath .
Sitzungvom22 .Februar

VorsitzenderVerbürgermeister
Matzenauer

S .R .Schlechterbeantragt
die BezugedesAufsichtsperso¬
nalesder AlbertinischenWasser¬
leitung jenendesHochzuellen¬
leitungspersonalesgleichzustel¬
len .( Angenommen. )S .R .Müllerlegt dasEr¬
gebnisderVerhandlungenbetreffenddie gänzlicheBezie¬
hungsweisetheilweiseUeber¬
lassung der zurDurchführung
desrechtsseitigenHauptsammel¬kanntes längs desDonauka¬
nales benöthigtenPrivatgrund¬
vor .MitRücksichtdarauf ,daß
die forderungen einer Reihe

übermäßigevon Privatenund unddas NichtKloster
neuburgsich sogardasunbe¬
schränkteEigenthumandenbenöthigtenGrundtheilenaus¬
drücklichvorbehaltenwill ,wird
beschlossen ,dieannehmbaren
Offerteeinzugehen ,rücksichtlich
der übrigen jedochaufGrund
des seinerzeitigen Ergebnisses
der wasserrechtlichenVerhand¬
lungdie Expropriationdurch¬

zuführen .S .R .Kreil beantragtdie
EinführungderPetroleumBe¬
berichtungin derKrapfenwaldgasse
in Grinzing bis zurStation
GrinzingderKahlenberg-Eisen¬
ben Angenommen . )UeberAntragdes M .D.
KlotzbergwirdfürdieHeraus¬gabedesBerichtesdesStadtphy¬
sikatesbetreffenddieSanitaren
Verhältnisseunsin denJahren
1891bis 1793der Betragvon
2500fl bewilligt .

136 VicebürgermeisterDr .Richter
beantragt mit Rücksicht aufdie
höhedesseitensdesReichskamps¬
ministeriums geforderten Pre¬
ses für den derWiener - Neu¬
städter Militärakademiegehö¬
rigenForstbesitzinNaßwald
vonweiterendiesbezüglichen
Verhandlungenabzusehen .( An¬

genommen .S .R .Witzelsbergerreferirt
überdieanlässlichderBudge¬
debattepro1894imGemeinde¬
ratheangeregteFragederEr¬
höhungdesErträgnissesderstädtischenMarkthalten.Eswirdbeschlossen,mitdemLandes¬
obstbaurerei ,wegenUeber¬lassungvonVerkaufstellen
und Kellerräumeninder
Detailmarkthaltin derZedlitz¬
gassein Verhandlungzu

treten .

NutzwasserleitunginOber¬
Severig .die CommunWien
beabsichtigtdurchAnlageeines
Nauwerkesin den oberhalbvon
Ober - Siegerunggelegenenvon
demArbesbachegescheitenEistei¬
cheneineLeitungherzustellen
die nicht nur das zurStraßen ,
bespritzungerforderlicheWasser
liefern ,sondernauchbeifeu¬ersbrünstenfürTischzweck
in Verwendung kommen
soll .Diec .v .Statthaltern
hat dieBezirkshauptmann
schaftBullezurVerhandlung
undEntscheidungüberdieses
Projektbestimmt .



137

Assentirung. )dieHauptstellung
der in Wienheimalberechtigten
in den Jahren 1872,4873und
1874geborenenStellungspflichti¬
genwird ,in der Zeit vom1 .März
bis 30 .April mit Ausnahmeder
Sonn -und Eüerlage undder
drei letzten Tagein derChur¬
woche dann am 23 . , . ,6 .und
7 .Mail .J .von9 UhrVormittags
an im BezirkLandstraße ,
Hauptstraße97stattfinden
EswerdenzweiAssentionmissionen
antiren .Von1 bis 29 .März
kommt ,die erste ,vom30 .März
bis 20 .April die zweitevon
22 .AprilbisdiedritteAlters,
Klassedaran .Diefremden
stellungwährtvom1 .März
bis 30 .April ,undwirdin obengenanntenLocal¬aber er¬

24vorderAssentiommission
vorgenommen .

No 1
währenddieWiener,welchesichderAssenkommissionde¬
vorzustellenhattenimerstenStockesichzumeldenhaben.Die
einheimischenStellungspflichtigen
welchebis längstens d .d .eine
Stellungsvorladungnichterhalten .
haben sich wegenEmpfängniß
derselben in Conscriptionsan¬
des Magistratus zumelden
Bei der Hauptstellungkönnen
auch die Anspruch auf Begin¬
stigung in der Erhüllungder
Dienstpflicht ,so die Begünstigungdes
einjährigen Präsenz dienstesvorgebracht

werden .

NachSchlußderHauptstellung
fenden,dieNachstellungenstalt ,undwerdendieselben
beimErgänzungsbezirks¬
kommendehoch -unddeut¬
meisterN .4 in derRingegen
Kasernvorgenommenwerden.
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österreichischeStädtet

schreitenverhandnußten
Vorsitzender:vorepräsidentBurgermeisterD .Portugal

dreyderheiligenBerathungwohntenauchderBürgermeisterDi¬inKochwander,welchergesterndienstlicherschiedertwar,
zuerscheinen .3 .Vogterreferirteüber¬dieStellungnahmederLandes
HauptstädtezudemGesetzen¬rief ,betreffenddieabraten Personal
steuernbezieht .dieVer¬wendungdermehrertrage¬nissesderreformirtenMen¬senu .empfahlsichinpetition
wegeandiebeidenHäuser
denReichsrathu .anden
RegierungmitderBitte
gewenden,alseinderher¬vollenzahlu .steuer¬
leistungderLandeshauptstadt
entsprechenderTheilderden
Landesfonden ausdem
mehrerträgnissederdirecten
HerrenzugedachtenÜber¬
weisungen im Wegeder
Reichsgesetzgebungunmittel¬
der den Gemeinender
Landeshauptstädtezugewiesen

wurdeIn der begründungdiese
Antragenführt derReferentauch ,daßdieeinzuführende

Personal - Einkommener
eineneueFeuersei u .vorauf
sichtlicheinsehrerheblicher
Erträgnißabwerfendürfte

2 .138

dieserPlurüberdiejetzige
Erträgnißder GrundErwerb¬
u .Einkommensteuersoll nach
denInventionendieRegierung
nicht demMategefallen
sondernzu Nachlassenin
Grundu .Gebäudesteuer
17 )u .anErwerbsteuer
20 )verwendetwerden
dadurcherwachsendenKarten
wesentlicheNachtheileindem
1 .durchdiebeabsichtigtennachlaß
an der Grund- Gebäudeund
ErwerbsteueranBasisfür
die EinhebungderUmlagenverringertwerdeu .durch
dieprojectirteBefreiungderEigenbegegenbiszu200fl jährlichderErbrechens
vondenAnlagenausdiesen
eine wesentlicheEinbusseer¬
leide ,dazukomme,daßdanmehr

ertrages auchderPersonal¬
zukommensteuerzuwer¬
drittel dem Bau u .zu¬

einem Dusel demlande
gefallensoll ,währenddieStädte leer ausgehensollen .
für alle diese finallen

NachtheilemußtendieGemein¬deneinenErsatz durchneueeinnahmensuchen ,durchdoch
continentirungssystembeider
gewerbsteuerwerdendieStädt¬
wesentlich belastet werden .
nicht unberücksichtigtdurch

bleiben ,als die einePersonal
hinterinstanderhauptsächlich
von den Stadt bewohnern
werde ,weil der hinkommen
sich nicht so genaubefunden
lasse ,wiejene derStädter

/



betrug beweisengegen1892in derderseitigen
Reichshälftedie Leistungan
Grundstene36,052000f
an Gebäudestene 30 ,200000
an so keine haupten
freier Hauser1856,000
an Erwerbsteuer11,287000f
anEinkommensteuer26,442000
zusamen105 ,824000fl .vondieserVnverleistungentfielauf Wienallein Genußnun
130600fGrundsteuer
10,878 .600fl ,57gesten¬
1339000f ,Erwerbsteuer
401 .886 ,Einkommensteuer
908 .610fl .zusammen25 ,168690nahezu
25derGesaussteuerleistung
kommenalsoaufWienallein
Esseinurgerecht ,undbilligwenndieStädtenunschen ,auchdemMehrerträg¬
nichtder neuenFeuerein
Sadloshaltungzugewiesen
zuerhaltenfürdieihnenauchdieserneuenFeuerinkurzsicht
stehendenEntgange.DieLand¬

tage wurdendenBudenwegenihnenzukommendenÜberschüßen
kaumetwas zukommenlasen .
Kandler inbeleuchtet
dieConsequenzendenenauch
nichtstehendenneuenkei¬
gehetaufdieFinanzender Gartenu .bemerkt
ihr gehevndtalleineinemeffectivenSchadenvon1600perJahrzubefundenhabe,

1 .
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für welchekeinAquivalent
vorhanden sei er Eugen
werdesich einemSchmerzens,scheinderStädtenichtverschloßen

komme .d .Wachtel(Czernowitz
articirten,alsauchdieLänderdurchdasneueNeuergehetbetretten werdensindaberdie RegierunginLandlage
brauche ,so habeihnendieRegirungeinAquivalent
zugesichert.DieStädtebrauchesie nicht ,daherwurdein
auchnichtbeschäftigt ,
stedenist dafürgesetzlichzu
normiren ,als vondemUber¬
schußederneuenSteuerzu
ein Mittel dem Bacta dem
tande den gemeinden
zugewiesenwerde .Indiesem
Sinne möge dasAnsuchen
an die Regierunggestelltwunden ,weiter mögegebet
werden den 532 derauch
Ihr verlagedahinabgeänder
ist auchjeneRentensteuerwelchenach§ 13imWege
doch Abzugeder derAug¬
zahlungderBegehungdurchdenSchuldnereingehobenwurdeamsitzedieserSchuld¬
ner vorgeschriebenu .hie¬
durchdenStädtenderMöglich¬
keit nicht entgegen wurde
dieseSteuerdurchAnlagen
zu treffen .Vondenin
Gemäßheitder Art .10 .die Ausschußantragefür
den Krat wiederteln ,
in Aussichtgenommen

/



derMehrerträgnissigderdiret
ten Personal einkommens
soll dieHälftedenLandes
hauptstadtenzufließen .
der begriff dieaußer¬

ordentliche Belastungdurch
die Hausu .Gebäudesteuer
welcheinÖsterreicheinesogroße
ihm ,wie in keinemanderen
staaten welchesichbefordert
in denStädtenfühlbarmacht
Er beantragtezu demRefe¬
nantrage einen Zusatz

wonach der Nachlaß
bei der in dengrößeren

derzeitStädten mit 20000
bemessenenHauszinssteuer
mindestens in der gleichen
Höhe ,wiebei derGemüte
d .J .mit 10 rt .18festge¬
setzt werdensollen .
d .B .( Lemberg )betonte
das die Sachevor einerunab¬
selbaren hinanziellen
Calamität stehen ,wennAusfall in Folgedurchihnen für denEinge¬
des Personal einkommen
gesetzenicht neueEinnahmeeröffnet
quellen zuglichen werden
die von Zuschlagenferne

Personalenkommensteuerwerdeallgemach,dieanderen
Neueractenverdrängen
wodurchsichdenLageder

Boden u .Gemeinenimmer
mehrerschlechtemu .schließ¬
sichzueinerunleidlichen
u .unmöglichengestalten

werde .

/
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Rede stellten Antrag
zuverlangen,die263ge¬
Hausgeiste durcheineperventuellhöher
BetheiligungausdenEr¬

tagnissen diePersonalhinkommen sein )u .durch
Erhöhungdurchsteuerfreuen
Abzugefür dieErhaltung
u .Amortisationmöglichst
ausgiebig in unmäßigenkennen6

bosen vorauff aufdie
vonder Regierungkundgegeben
AbsichtauchderPersonal¬
zukommensteuerkeinmehr
ertrages anzustreben ,manmögedieRegierung
jetzt beimWortenehmen
unverlangen ,daßvondendemRate vorbehaltenenUrtel
derUeberschiffeeinTheil
den Gemeinden siereten

werde .essprachennochdieHerrn
Rochnowskigenannt )
20Jäger( Ling )u .2Winter keineworaufeinsam

der Referentenantragan
genommenwurdezulegen
WachtelhätteseinenAntraghergenommen bezeiche
Mentenen der Antrag
derselbenbetreffenddie
Zuwendungmeinedrittel

die mehr nahmenn ,die
morte ein sorte imAntragsiedelegirten in dennotirten
aufdie 25so geBetheiligung

/



der feindendesgleichen
handendurchänderungder
Neuervorschreibungenbezüglich
derEisenbahrenRücksichtzu

nehmen ,werdenebenfallen
einstimmiggenehmigt .

2 .wegterreferirt ,sodannuber denAntragan diebeden
HäuserderReichsrathesu .
an die RegierungdieLibe¬
zurichten ,wiemitthunliche
Beschleunigungwenn
möglichgleichzeitigmitdem
BeginnederWirksamkeitdenenNeuergesetze ,
eine Natur dencommunali
suchen der andershaupt¬
städteinderRichtungnochhaben
zurufen ,als diesenseiner
den zu ihren besungen
Zuflucheneigeneu .selbst
fendige Einmahnuellem
rechnet werden wobei in
außer hin die wenigstens
zumesser überlassungder
ertragen der vorgehen¬
steuerhingeschlosseneOrte
in Aussichtzu nehmenwäre .
dieserAntragwurdenacheiner

JurgenDebatte ,anwelchersich
d .Portugall aber

HamburgLanerkann ) ,
de Jäger hin u .Bürger
mestersGrubel ,betheilich
einstimmigzumBeschluße

geschehendamithatte derBetrag
die ihmgestellteAufgabe

erledigt .Portugal spracham
Schlusse ,unterallgemeinem
Beifalledemvorgemeister

/
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u .trübt u .demPeteranten
den Sonntagu .v .Billing
u .R .Vogter denDank¬
ihre Bemühungen ,fur ihr
hiebenswürdigenEntgegen¬
kommen ,sowie für diePar¬
in eingehendeErstattungder
Referateauchin subdie
weis großenVersamlungen
haltene Einmüthigkeitder
Theilnehmerhervor ,dieZue¬
guetenhättennachdemWahl¬

spruche unsernKaiser
vberweitig sich bestraft
ihreBerathungeninHarmonie
abgewickelnundihreAngelegen¬
heiteneinergedächlichenhöhungzuzuführen.Sonderschloßmit

einen heimaligen noch
auf den Monarchen ,inwelch
te Versammlungbegunterein

stimmte.nachverdigungausberathen
begabensichsämtlicheDelegirte
mit demBurgemeisterde¬teill ,und den umvier¬
vermeßen ,dann demCapi¬
rathePohlu .denSecretaren
d .v .Radleru .Roßenein
dengroßenHofdenneuen
Rathhause,woselbstsiein

einephotographisch
aufgenommenwerden.

x
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In der heutigenSitzungder
Rasttag brachte der¬
vorsitzende u .Portugall
dochnachstehendevomhofStaat
rathev .Braumgefertigte

schreiben auch der ab .Cabinete
kamen der Kaiser zu
verlesung :nachEmpfangder
heuteanmichgelangtenZuschrift
vomgestrigen Tagehabeich

es mir zur Pflichtgemacht
die in demselben zumAnge¬
rucke gebrachtenKoralem
Gesinnungen u .dastrafe
verleid die hierversammelten
delegirten desSonntagen
entlich das Ablebung u .
Hoheitder durchlauchtigstenHerr
Gryserzog Albrechtunverweilt
zurAllerhöchstenKentnißzu¬

bene A .u .k .apostolischenMajestät
haben von demInhalte daher
hebunghatt solcheEinsichtzu
nehmengerichtenundauchzu
beauftragen der den geben
versamlungfur derKundgebungen
die Trauer u .derLocalität
Allerhöchst Ihremwenn
Allerhöht ihren waren

det ,undangekommenden
bekanntgegeben .

Den22 .Febr .1895stram

vondie
Volge versamlung des

Bartelager ,sie



Communalvorrespondenz
SCIENCEE .

HerausgeberundRedacteurRudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Nr .455 .Jahrgang DruckvonRudStiefenhofen.
Wien ,Samstag23 .Februar1895

( StädtischeGemäldegallerie
Gesternwurdedie letzte ordnende
Handan die in zweineuda¬tirten Sälenuntergebrachte
städtische Gemäldegallerie gelegt
der ein der Sale enthalt Werke
hervorragenderWienerKünstler¬
welchebereits früher imBesitze
der Communewaren ,wäh¬in
rend der zweiten Saale die vom
FürstenLiechtensteingespen¬
deten werthvollen35Allgemäld¬
Aufstellung fanden .

Das wirklichgelungen
Arrangement ,und dieAufstel¬
lung besorgten unter der
Leitung desMuseumsdirektors
Dr .Gloss ,der Stor Dr .Engel
mann und der Museums¬
beamteTrost ,ihnen standder
Künstler ,Costenoble ,mitseinem
fachmännischenRatheiner¬
sprießlicherWeisezurSeite .

Morgen Sontag )wirddie
neue Gallerie für denallge¬
meinenBesuchdesPublikums
geöffnet sein .

k .k .TechnologischesGewerbe¬
museum . )DieSpecialkommission
zurLeitungdesk .k .Technologischen
Gewerbensums unter demPrä¬
sidiumdes Freiherrn v .Cedik
hat in ihrer letzten Sitzungden
Antragdes Direktors ,HofrathesDr .
Exnerauf ErrichtungeinesSpenal¬
lercursesfür österreichischeGewer¬
begesetzkundegenehmigtund
wird dieser Sescurs in das
Unterrichtsprogramm für das
Schuljahr 189596aufgenommen
werden .Zugleichhat diege¬
nannte Commission denGe¬
werbeschriftsteller ,Dr .Heiliger
als Docentenfür diesesFach

berufen .

143
Bürgerrecht.DasBürgerrechtder

Stadt Wien wurde verliehen den
Herren :ErmundTanzer ,Fächer
erzeugen .FranzPhilippe ,Goldar
beiter ,Norbert Newede ,
Stefan WollmannundMathias
Dolansky,Kaufleute ,J .N .Nicht
Tischlermeister ,AlbertTomanek,
hausier .Karf Kraft undThomas
Maural ,Gewischtwarenverschlei¬
ser ,JohannGlawka ,Bildhauer
NikolausKinder ,Schilder -und

Schriftenmaler ,AugustKögel ,
Webmeister ,JohannBrennha¬
Schlossermeister ,MichaelBerthold
und Franz Reiter ,Gastwirthe
August Schuppich ,Graven¬
JohannWallner ,Küchengartner¬
August Eybl ,Branntwei¬
schanker ,Karl helm ,Rothgar
ber ,heinrichGlasauer ,Gemeinde¬
rath ,MaxWakter ,Anstreicher
Karl Lambrechter ,Ziegeldecker
meister .WenzelSchwarzund
Karl Arnberger Drechsler .

( SitzungenimRathhause. )
MittwochundFreitagfindendesGemeindePlenarsitzungenrathesstatt ,welchealsNachtsitzun¬
gen in Aussicht genommen
sind .FürMittwochstehtdas
Pflasterungspräliminarepro¬
1895auf derTagesordnung.

derStadtrathhältMittwoch,
DonnerstagundFreitag 10Uhr
vormittags undDonnerstag
5 UhrabendsSitzungenab .

humanitärs . )derBezirksausschuß
Weidling hat demBaronGustav
Springer anläßlich desAblebens

dessen Bruders Hermann
schriftlichdastiefste Beileidaus¬

gedruckt .BaronGustav
Springer ,sprachderBezirks¬
vertretung dafürseinen
wärmsten Dank aus und
übermittelte zugleichden
Betragvon2000fl fürdie¬
ArmenWeidlings¬
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Nachrichterprobung. )Aufden
Abladeplatzin Altmannsdorfla¬
gert Bericht ,Straßenkothund
Senkgrubennhalt ,welcheMischung
bisher keinerleiVerwendung
gefundenhat .Jetzt hatein
Weingartenbesitzersich anden
VorsteherdesBezirkesWeidling
mit demErsuchengewendet ,
zur ErgebungdiesesMisses
als Dünger ,eineMagenvoll¬
abführenzu dürfen .Diesem
Ansuchenwurdeauchbereits

entsprochen .

feuerwehr-Unterstützung.
Sonntagden3 .Märzl .J .findet
um11UhrVormittagsimwider¬
österreichischenLandtagssaalein derHerrengasseeineGeneral
versammlungdesVerbandes
derUnterstützungscassederfrei¬
willigen Feuerwehrenvom
Niederösterreichstatt .888

freiwillige Löschopsmitaca¬
31000Mitgliedern gehörendem
Verbände an ,und werden
durch Abgeordnetevertreten
sein .Im Vorjahre sind 222
Verbandsmitglieder imDienst¬
verwundet worden ,oder er¬
kränkt ,welche Aushilfen im
Betrage von zusammenwer¬
6700fl erhielten .DasVerband
vermögenbeziffert sich auf

und 80000 fl .



und Corresponden
SCIENCER .

Herausgeberund Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

Nr .465 .Jahrgang DruckvonRudStiefenhofen .

Wien ,Montag25 .Februar1895

( S .v .Landesausschussdernö¬
Landesausschusshat in seinerletzten
Sitzung auf GrundmehrererBe¬
schlüsse des u .ö .Landtageseine
Reihe vonPersonal -Angelegen¬
heiten der Erledigungzugeführtundnachdenvonden . k .Bezirks¬
hauptmannschafteneingelangtenVorschläge
die VertheilungderInteressen¬
der sogenanntenLandesCon¬
tribuentenstiftung vorgenom¬
men .DemBezirkstraßen aus

Waidhofena .d .Tha¬schlusse
wurdezur Aufnahmeeines
Darlehensvon10000fl der
Genehmigungertheilt und
in drei Fällen fürUferschutz
bauten Subventionen im
Gesammtbetragevon850fl .
bewilligt .für 2 Landesfreiplätze
imk .k .OffizierstochterCopie
chungsinstituteinhernalswirdder Concursausgeschrieben
werden .AmMittagssuppen¬

AnstaltenfürSchulkinder
in 50 verschiedenenGemeinden
wurdenaus der vomLandtag
bewilligtenDotationentspre¬
chendeSubventionenange¬
wiesenundan Beamtevon16 . . k .NeueramternfürBe¬
sorgungderGeschäftederBezirks¬
schulfondeRemunerationen
gewährt .DieMiethvertrage
für GendarmenUnterkunft
in St .Weilan derGolsen,
GöhlBöhmkirchenScheins
Schottigen,MördlingundSt .genehmigt .

Eydwurden
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( dieZiehungderArmenlotterie
lose findet morgen(Faschings,
Dienstag )abends10Uhrimsog.
steinernen Saal imneuen
Rathhaus,1 .Stocköffentlichstatt¬derZugangzumZiehungslocale
ist vonderLichtenfelsgasseüber¬
Siege ,1 .

( dashistorische Museum
der Stadt Wien )wargestern
Sonntag von mehrals 1000
Personenbesucht ,diederneuen
Gemäldesammlungundinsbe¬sonderedem ,Liechtenstein¬
Zimmer,ihre vollsteAufmerk¬

samkeit undBewunderung
zuwendeten.DasstädtischeMu¬
sein wird auchmorgen
Dienstagvon9bis12Uhr ,inderFolgeabergutenDienstagundDonnerstagvon9bis¬UhrundjedenSonn-undVerlagvon9bis1UhrfürdenunentgeltlichenBesuchdes
Publikumsgeöffnetsein.
(Comminalanlegen. )Freitag

den 1 .Märzfindet imneuen
Rathhause,um9UhrVormittagsdieZiehungdes35MillionenKronenAnlehensderStadtWien¬
vomJahre1895statt .Abends6Uhr
wirddieZiehungderLösedes
WienerCommunalanlehens
vomJahre 1874vorgenommen.

Bei beiden Ziehungen
werdenzwei . k .Notare
mehrereStadtundGemeinde
rathe ,der Cassenreferentdes
MagistratsRathSilberbauer
der städtischeOberbuchhalter
Nelböck ,undderVorstand
derk .k .HauptkasseRichter
zugegen sein



und Corresponden
SENAOR .

ausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse32 .

Nr .47 . DruckvonRudStiefenhofen.ergang.
Wien ,Dienstag26 .Febr .1891

(StädtischeGaswerke.Voreini¬
gen Tagen wurde die Local¬
Commission über den vonder
Kammin projektirten Bau¬
der städtischen Gaswerke ,sowie

über die aus diesemAnlasse
erforderlicheBaulinenbestim¬
mungdaselbstunter derLeitung
des Magistratsrathes Dr .Sauer
abgehalten .Anderselbennahmen
außerdenöffentlichenFactoren
eine großeAnzahlvonAnrainer
theil .Der Vertreter derGeneral¬
Inspektion derösterreichischen
Eisenbahnenerhob ,gegendas
Projekt keineEinwendung,
nachdemdie Detailprojektehin¬
die herstellung jenerBahnab¬
zweigungenundSchleppeleise ,
welchefür den Betriebdes
Zentralgaswerkeserforderlich
sein werden ,einer speciellen
Verhandlungvorbehaltensind
die Delegirten der österr .ung .
Staatseisenbahngesellschaft ,unter

welchen G .Herodegen ,als
Rechtsconsulent fungirte ,erho¬
ben keine Einwendunggegen
das Projekt ,empfehlenjedoch
das Projekt der von ihnenver¬
tretenen Gesellschaft ,wonach
in der Nähe des neuenWirts
hauses eine Nation ,errichtet
und später mehrere denVer¬
kehr betreffenden Maßnahmen
getroffen werden sollen ,der
Erwägungbei Ertheilungdes
Consenses .PolizeirathRatha¬
der Leiter desPolizer - Commis¬
sariales Simmeringerklärte

namens der k .k .Polizeidiret
tion eine Einwendungnicht
zu erheben .DieImperial - Conti¬
nental - Ge- Associationver¬
treten durch ihren Inspektor
Bauer erhob keineEinwendun¬
gen ,verlangte jedoch ,daß dieUm¬
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legungundReparaturdes 15völli¬
genHauptrohres ,welchesimTer¬
ramdeszukünftigenstädtischen
Gaswerkesliegt ,aufKostenderCamminWienerfolge und
protestirtedagegen,daßdaszumErdbergerGaswerkeführen
deSchleppengeleise,durchdieneu¬
städtische Anlageirgendwobetroffenwerdensolle .Der
städtischeBaurath,MuttenthalerwünschtedieVorlageeinesLang¬
lisirungsprojektes für dasin
Betracht kommendeTerram
und von Berechnungenüber¬
dieFestigkeitderTheerAnmer¬
nialistern ,und dervier¬
Gasbehalten.DerVerfasserdes
Projektes IngenieurThormann
machte darauf aufmerksam
dass diese Vorlagebereitser¬
stattet undvomBaurath
Lichtblaugeprüftwordensei .

Baurat Winkler ,welcherals
Vertreter des städtischenBureaus

für denGeneral - Regulirungs¬
plan intervenirte ,erklärte .
dass der Baulinien bestimmung
für das Centralaswerkder
CommunWien unddessen
Umgebungbereits derneu¬
Generalregulirungsplange¬
Grundegelegt ,unddieabge¬
änderten Straßen zuge indiesen
Theile ,sowiedieVerbindungzukünftigenmit dem DarauOderkanal¬
habenberücksichtigtwurden.
Er erklärte daher ,gegendasvorliegendeProjekt desIn¬
genieursHerrmannkein
Einwendung zuerheben .
AuchderVertreterdesBürger¬
spitalsondes Oberingemein
Helmichstimmt für dasvorliegendeProjekt .Gewerbe
Inspektorseyerfeil ,erbatsich



sich eine Frist zurAbgabe
einer schriftlichenGutachtens

da er vorerst die sehrcom¬
plicirte Anlageeingehend

studirenmüsse .
RadtphysikusRegierungsrath

de Cämmerer stellte namens der
Sanitätsbehörd .DasVerlangen ,
daßdie Thermeisternenochmit
eine Betonschichte umzogenwer¬
de ,behielt sich aber imUebrigen
die AbgabeseinerÄußerungen
mag eingehenden Studiumdes
Projektesvor .DieVertreterdes
BezirksausschussesLandstraß¬
stimmten demProjekte mitFreudenzu .DieVertreterdesBe¬
zirksausschusses ,SimmeringbehieltensichvordefinitiveEr¬
klärungen erst nachEinberu¬
fungeinerSitzung ,inwelcher
über das vorliegendeProjekt
Beschlußgefahrtwerdenwird,
abgeben zukönnen .Nachdemaucheinegrößere
AnzahlvonAnrainernichter¬
schienenwar ,so würdediecommit¬

sionelle VerhandlungzumZweck
der neuerlichen Einladungder
selbenabgebrochenunddie
FortsetzungderVerhandlung
für Freitagden1 .Märzin
Aussicht genommen .

BadenerBäder . )dieVerpflegs¬
kostenfür dieimLaufedesheu¬
rigenJahresimk .k .Wohlthätig¬
keitshausein BadenaufRech¬
nung des Wienerallgemeinen
Versorgungsfonderzuverpflegen
den badebedürftigenarmen
Wienerwurdemit 11770fl

paliminirt .
( vomStadtbauamt. )AnStelle

des verstorbenenArchitekten
Ludwigvermeckerist derNo¬
chitekt ,AloisWahlinden
Dienst des Stadtbauamtes ge¬

treten .
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humanitärs. )derkürzlich
verstorbeneNordbahnbeamte
PhilippZwillingervermachte
500fl deritalitischenCultus,
gemeindein Wienund4500fl zur Errichtungeiner
heiratsausstattungsstiftung
für ein armes ,ausMahren
oder Nieder - Oesterreichstan¬
mendes ,in Wienwohn¬
hafteseralitischesMädchen.
( deru .v .Landesschulrathhat
die VerleihungvonzweiPhi¬
lologischenProfessorenstellen
amCommunal - Oberge¬
nasiumin Döbling andie
bis herigenSupplantendieser
AnstaltRichardBathellund
Aloisdießzur Kenntnisge¬
nommenundbestätigt .

GedächtnisfeierfürDr .Pr.
heuteals demerstenJahrestagdesAblebensdesBürgermeistersDr .ReichfandinderDomkirch¬
zuSt .StephaneinTrauergottes¬dienst statt ,demaußerden
Familienangehörigen ,das
VerewigteneinegroßeAnzahl
derhervorragendstenPerson¬lichkeitenderResidenzunddieMitgliederdesfortschrittlichen
ParteiverbandesanwohntenUeberAuftragdesBürger¬
meistersde GrittwurdenamensderCommungwie¬einprachtvollerKranzauf
desGutdesverliehenenBürgermeisterniedergelegt
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Herausgeber und Redacteur RudolfStiefenhofer
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Nr .483Jahrgang DruckvonRudStiefenhofen.

Wien ,Mittwoch27 .Februar1891

WienerStadtrath .
Sitzung vom27 .Februar .

VorsitzenderVicebürgermeister
Matzenauer

S .R .Säßig referirt über
das Ansuchen der Wiener Flek¬
tricitäts -GesellschaftumBau¬
bewilligung zur Erweiterung
ihrer Contralstation imBezirk
Mariahilf Baunitzgasse4 .
die Anlagesoll um6Dampfkes¬
sel und 3Dampfmaschinen
vergrößert werden ,welche
letztere je 2Dynammaschinen
in Betriebsetzen .MitRücksicht
auf die gestellte Bedingung

das mir ausschließlichlas
als Formaterial zurVer¬
wendung kommendürfe
erscheinteineBelästigung
der UmgebungdurchRauchent¬
wicklungausgeschlossen .Der
Referent beantragt ,denvom
MagistrateertheiltenBauconsens
zu bestätigen .NachdemM .D.
Huber ,als Correferentgleichfalls
für diesenAntrageingetreten
wird derselbe angenommen .

S .R .der beantragt den
anläßlichder bevorstehendenGe¬

minderatswahlen für dem
Zustellungsdienst verwandten
Personale ,die üblichen Remu¬
merationen zu bewilligen .Un¬

dem Centralverein zur
Beköstigung armer Schulk¬
der werden zur Ausspeisung
Localitäten im BezirkDob¬
ling u .in den Schulen in
der Kind und Panzer¬
gasseüberlassen .
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comiteren

Nacheinem Referatedes
Mr .Dr .Vogtenwirdbeschlossen ,
behufsBesetzungvonkatholischen
Religionslehrerstellen fürdie
Schulen ,Weidling Radet .
straße19undMargarethen,Ebel,
gasse48denLandesschulrathzu
ersuchen eine neuerliche Con¬
ausschreibungzuveranlassen .

S .R .D .Klotzbergbeantragt
einen vacant gewordenen com¬
munalen Stiftplatz amWiener
ConservatoriumdemFol .Marie
zücke( Sologesangzuverleihen .

Angenommen .

NacheinemReferatedesM.
WittelsbergerwirddiePriester¬stelle an der KircheinUnter¬
St .WeildemP .FranzBitter ,
derzeit Cooperator um
dorf verliehen .

S .R .Rinkaufbeantragt
demWienerRegallaverein
für die imzuml .J .stattfin ,
dende Regata 200 Kronenin
Gold ,als untheilbarenEhren¬
preis der Stadt Wienzuwid¬
men .Angenommen .

VerbürgermeisterDr .Richter
beantragtdieEntschädigungsbe¬
trage für die außerordentlich
Wasserentnahmeaus denQuellen
oberhalb desKaiserbrunnens
für die Zeit vom25September
v .J .bis 14 .Dezemberv .J .ge¬
35432fl .77 kr .flüssig zu .

machen .( Angenommen. )
dem Ansuchen desMagi¬

staats - CompistenWilhelm
Ritter v .Damaschka umVer¬
setzung in den bleibenden
Ruhestandwird folgegegeben .
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S .R .dr .Verhauskyreferirtüberdie
wegeder Verbesserungderöffentliche
Beleuchtungder MarkteamHof
und auf der fregung undbe¬
antragt ,diese 2 Plätze mit jedrei
elektrischen Bogenlangenfür
die Dauer der nächtlichen Markte
d .d .Dienstag ,Donnerstagund

Samstag in der Zeit von
nach Mitternacht bisFrei¬
beleuchtenzulassenunddiese
züglich mit derInternation
Elektricitäts -Gesellschafter¬
Verhandlungzu treten .( Ange¬

nommen . )
ferner wird beschlossen ,di¬

BeleuchtungauchderZufahrts¬
straßen zu den Marktenam
hof und auf der fregung
in der inneren Stadt ,auf
der Heidein derLeopoldstadt

und am Nachmarkte im
Bezirke Wiedenzuverbessern ,
die Mehrkostenbelaufensich
ger Jahr auf 684fl .

Salvator -Medaille. )Bürger
meister Dr .Grübt hatheute
dem med .Dr .Karl Reiter
die ihm vomGemeinderathe¬
verliehene große goldene
Salvatormedaille imPra¬
sidialbureau überreicht .
Anwesend waren hiebei die

Gemeinderäth ,Matthies ,frosch
und Gerster ,derBezirksvor¬
steher ,Schöber undVorsteher¬
Stellvertreter Herz vonden
Landstraße u .A .

AuslassungderGetreidmarkt¬
Hafern . )In der morgenAbends
stattfindendenSitzungdesStadt¬
rathes wird über die Verhand¬
lungen wegen Auslassungder
Getreidmarkt ,Kaserne ,be¬
ferirt werden .

( ZudenGemeinderatswahlen . )
Unter dem Vorsitze des Obmanns
des Donauchubs ,Gemeinderathes
lat Joh .Müllerhat sich voreini¬
gen Tagen das Centralwal¬
Comitéder fortschrittlichen Par¬
sei im BezirkeLeopoldstadt

constituirt .
NachdemOR .Müllerauf

die Bedeutung der nächsten
Gemeinderatswahlenhinge¬
wiesen ,und das strammsteZu¬
sammenhalten ,aller fortschritt
lichenElemente ,beidenselben
als ein Gebot derNothwendig¬
keit im Interesse derStadt
undder großenfortschrittlichen
Sacheerklärthatte ,schrittdie
Versammlung ,welche über¬
auszahlreichbesuchtwar ,zur
Activirung einesExecutiv¬
Comités ,welchemdieAufgabe
zufällt ,geeignete Vorschlägezu
Besetzung der erledigten Ge¬
meinderaths Mandate dem
Centralwalcomitzuerstatten .

und die Wahlaction vorzu¬
bereiten .In dieses konntewer¬
den gewählt :der Obmanndes
Donaus ,k .Carl Joh .Müller
S .R .E .M .Mayer ,R .Berg .Seiler

Karl selbig ,LeopoldStrauß
Joh .Mich.Köck,ferd .Klebender
Josef Schling ,Josef Hahn ,der

Richard Goldmann ,Sigmund
MayerundAlfredArbesser .

EsgelangenzurBesetzung.
1 Mandatim ersten 4Mandate
in zweiten und 1 Mandatim
dritten Wahlkörper .Candidatur
nimmt der Obmann des Donau¬
Club .R .Müller ,Circusgasse
35 entgegen .



150
(StädtischeArmenlose. )Bei

der heute abendsam10Uhr
im steinernen Saaledes
nendenRathhausesvorgenom¬
menenZiehungderDottern
zumBestenderArmenderStadtWienentfiel .DerHaupt¬
treffe der 10000Kran¬
in Gold ,aufLos- Nummer
138614derKaisertreffersilbernen

bestehendin einemTalferge¬fiel aufLos-Nummer83904Weitersgewannen ,je2000
Kronenin Gold ,dasSumme
34,852 und dasNummer
172593 ,je 1000Kronenin

GoldNummer19493undNummer280 . 345 .AufLos¬
Nummer231299entfiel ein¬
Placon Jos .Nummer
104613 gewann ein ge¬
dem Damenuhr ,Nummer
12765 ein goldene Bran¬
let mit BrocheundOhrgehän¬
Nummer179501einen
Tafelaufsatz Wei¬

ters gelangtennoch290
HauptrefferzurVerlösung.
Jeder dieser Haupttrefferhat
8 Vor -und8 Nachtreffe .Der
Gesammterderverlösten
Trefferbeträgt160000Kronen¬
DasofficielleVerzeichniswirdnoch
heutenachtszusammengestelltund in Druck gelegt undge¬
langt morgen( Mittwoch )in
den Vormittagsstundenzur

Ausgabe .
N .3 .DasgleicheBlanquet

jedoch ohne Nummernwurde .
bereits mit der TagesLor¬
respondenzzugeschickt .
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Sitzung vom28 .Februar .
vorsitzender Vicebürgermeister

Matzenauer
S .R .v .Götzbeantragtdie

VerbesserungderBeleuchtungöffentlichen
derHeiligenstädterstraßeimBezirk
Döbling und die Einführungder
Beleuchtung in den vomsoge¬
nannten Neuen Wirthshause
am Donaukanal ,bis zum
Doppelvedukte in Simmerung
führendenStraßenzügen.( Ange¬

nommen . )
demVerschönerungsverein¬

Lainzwirdpro1895einSub¬
gentionvon400fl bewilligt .

S .R .Matthiesbringteinen
ErlaßdesMinisteriumsdes
nerei zur Kenntnis ,wonachdieStaatsverwaltungaufdie
ErwerbungvonBürgerspitals.
fondsgründenimSimmerung
für Kasernbauzweckenicht

reflectirt .

NeueWassermesser,Probiestation
Die Direktion der . k .Normal¬
Reichungs-Commission,in Manist
bei der Statthalterei umBewilli¬
gungzurAusführungeinesZubaues
zu ZweckeneinerWassermesser¬
Probiestation beimneuenAmts¬
gebäude derNormaleichungs¬
Commissioneingeschritten .Ueber¬
dieses Gesuchfindet dercommissi¬
onelle Augenscheinam8 .März
l .J .unterderLeitungdesBezirks¬
commissärsv .Buschenstatt¬

Genossenschaftliches dieu .
Statthalterei hat dieabgeänderten
statuten derLehrlingskranken¬
kassederGenossenschaftderAuf¬

und Wagenschmiden
genehmigt .

151 Commissionsmahlendie
Commission zur Prüfungder
GeschäftsführunginGartenan¬
gelegenheitenhat denGemeinde¬
rath v .GoldschmidlzumObmann
G .D .Uhr zumObmann- Stell - ¬
vertreten .DieComissionzurBe¬
rathung des daten -undGebür
ren Normales für die städti¬
schenBeamtenunddiener
den G .ZweigzumObmann,
den G .dehmzumObmann¬
Stellvertretergewählt .
SitzungenimRathhause. )Das
Commilifür denGeneral¬
Baulinenplanhält freitagden
1 .Märzl .J .12UhrMittags ,das
zurBerathungderelektrischen
Verkehrsanlageneingesetzt
Conti ,Samstag den 2 .März

ebenfalls 12 UhrMittagsl .J .im neuenRathhause
je eine Sitzungab .
( fürWirthschaftsbesitzer . )Vom
WienerDragoner - Regiment
Königv .SachsenNo3 wirdge¬
1 .Märzl .J .einebedeutende
Anzahldienstpferdeindie
Privatbenützungabgegeben.
Ansuchenkönnenauchmünd¬
lich andasErsatz - Lade,Con¬mandodes genanntenRe¬
gimentsin Stockerauge¬
richtet werden .

Sammlung. )derStatthalter
GrafKindenansegghatdem
katholischenWaisenhilfsverein¬in Wiendie Bewilligunger¬
theilt ,eineSammlungmilderSpendenbeibekanntenWohl¬
thäternu .Niederösterreich
bisEnde1895veranstalten
zudürfen .
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zu denGemunderatswahlen . )

die Wählerlisten ,liegen ,von
heuteabdurchvierWochen
für den ersten Bezirkimsteuer -undWahlkatasterdes
neuenRathhauses,fürdieanderenBezirkein denGe¬
meindebezirkskanzleinöf¬
fentlichzurEinsichtauf¬
Reclamationenkönnen ,bis
einschließlich7 .März
erhobenwerden .Ueberdieselbenentscheidet,der
Magistrat und wenngegen
dieseEntscheidungrecorirtwirdendgiltigderStadtrath¬

NachAblaufderReclamations¬
frist bleibendieberichtigten
WählerlistennochimNeuer¬
und Wahlkataster aufgelegt
jedochdarf acht Tagevorder
imZugebefindlichenWahl
keine Veränderung in den¬
selben vorgenommenwerden

ohneWirtheSeitensdesHan¬
delsministeriums ,wurdeent¬
schieden ,daßdie Wirthezur
führungderzurPrüfungder
SchanklasererforderlichenZu¬menteverpflichtetsind .Falls
dieseFlüssigkeitsmesserim
Schanklocalefehlen ,soinvolvire
dies eine Uebertretungder
Ausvorschriftenundistalssolche
zubehandeln .
Spende. )FrauAntonesolu¬
gahatanläßlichderFeier¬
ihres80 .Geburtstages1000KronenfürdieCarlSchaumannsche
Mittelschulstiftunggesendet.
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